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1 Das Frauen*forum Salzkammergut

1.1 Stammdaten
Name: Frauen*forum Salzkammergut
Griindung: September 1994

Adresse: Soleweg 7/3, 4802 Ebensee am Traun-
see

Politischer Bezirk: Gmunden
ZVR Nr.: 6666 18057
Telefon: 06133 4136 und 0677 610 77 144

E-Mail: office@frauenforum-salzkammergut.at

Webseite: www.frauenforum-salzkammergut.at

1.2 Erreichbarkeit des FFS

Das Biro des FFS ist montags bis donnerstags
von 9 — 12 Uhr flr personliche und telefonische
Anfragen ged6ffnet. Das Biiro ist auch Vermitt-
lungsstelle fir Beratungsanfragen. Die Klientin-
nen* werden nach Abklarung des Bedarfs an
eine*n geeignete*n Berater*in vermittelt — Be-
ratungen finden selbstverstandlich auch aulRer-
halb dieser Offnungszeiten statt.

Barrierefreiheit

Die Raume des FFS sind leider nicht rolli-tauglich
und nur liber Treppen erreichbar. Fiir personli-
che Gesprache und Beratungen besteht jeder-
zeit die Moglichkeit, einen barrierefreien Raum
im Zentrum von Ebensee zu nutzen.

1.3 Vorstand

Obfrau: Pauline Lahnsteiner-Kienesberger, BEd

stv. Obfrau: Augustina Spitzer (bis 27.11.2024);
Christina Jaritsch, MA (koopt. seit 16. Janner
2025)

Kassierin: Sonja Aigner (bis 28.11.2024); Christi-
na Jaritsch (koopt. seit 16. Janner 2025)

stv. Kassierin: Mag.? Ingrid Lahnsteiner (bis
16.Janner 2025); Franziska Zohner-Kienesberger
(koopt. seit 16. Janner 2025)

Schriftfiihrerin: Lisa Neuhuber, BA (koopt. seit
16. Janner 2025)

1. stv. Schriftfiihrerin: Mag.? Ingrid Lahnsteiner
(seit 16. Janner 2025)

2. stv. Schriftfiihrerin: Dr." Marianne Lahnstei-
ner, MSc (koopt. seit 16. Janner 2025)

1.4 Rechnungspriiferinnen
Christine Vogl & Regina Neubdck

1.5 Beirat
Mag.? Johanna Derfler (Bildung)
Mag.? Sophia Dorfner (Rechtliches)

Dr." Marianne Lahnsteiner, MSc. (Technik &
Naturwissenschaften)

Mag.? Lisa Mayer-Lahnsteiner (Gesellschaftspoli-
tik & Bildung)

Mag.? Ingrid Mair-Mayer (Rechtliches)

Mag.? Irmgard Schwaiger (Psychologie & Philo-
sophie)

Mag.? Brigitte Steinhuber-Kals (Rechtliches)
Mag.? Diana Steinkogler-Caesar (Beratung)
DSA™ Ingrid Ulrich (Soziales)

Franziska Zohner-Kienesberger (Bildung)
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1.6 Das Team

1.6.1 Mitarbeiter:innen im Biiro

Dr.* Birgit Hofstatter
Expertise aus der Geschlechter- und Bildungsforschung
Verantwortungsbereiche:

e  Geschaftsfiihrung

e Koordination Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung inkl. Projekt-
arbeit

e Offentlichkeitsarbeit inkl. Radioredaktion

Telefon: 0677 61 01 59 18
Email: gl@frauenforum-salzkammergut.at

FoTo: PIA FRONIA

Mag.? Emmanuelle Cagnieul
Expertise aus Sprachvermittlung
Verantwortungsbereiche:

e Buchhaltung
e Koordination Arbeitsschwerpunkt Beratung und Treffpunkte
e Hort-Verwaltung

Telefon: 06133 4136

Email: buchhaltung@frauenforum-salzkammergut.at FoTo: PiA FRONIA

1.6.2 Mitarbeiter:innen in Projekten

Gabriele Schuller
Expertise aus Kunst- und Kulturbereich
Verantwortungsbereiche:

e Projektleitung , Einen Faden Ziehen“
e Aufbau Netzwerk Textilforum Salzkammergut

Telefon: 0650 4404 791
Email: textilforumsalzkammergut@gmx.at

FoTo: HANS KOGLER

DI™ Christa Tatar
Expertise aus Landschaftsplanung & Gemeindepolitik
Verantwortungsbereiche:

e Projektmitarbeit ,, FairMobility” im Bereich Umsetzung vor Ort

Email: mobil@frauenforum-salzkammergut.at

FoTo: PRIVAT
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1.6.3 Unsere Berater:innen

Mag.? Diana Steinkogler-Caesar
Psychologin
Beratung bei
o Depression
e Angst, Zwang, Panik, Phobie
e Belastung, Trauma
e korperliche Beschwerden, Krankheitsbe-
waltigung
e Schwangerschaft, Kinderwunsch, Wechsel-
jahre
e Familie und Partnerschaft
e Gewalterfahrung, Verbrechen, Missbrauch
e Krisenintervention, Suizidverhiitung,
Trauer

Mag.? Brigitte Steinhuber-Kals
Juristin
Erstberatung bei rechtlichen Fragen

Mag. Gerald Piihrer

Jurist & Mediator

juristische Beratung von Frauen, Paaren und
Familien und Elternberatung nach § 95 Abs. 1a
AuBStrG

Mag.? Ingrid Mair-Mayer
Juristin und Psychotherapeutin
juristische Beratung von Frauen und Familien

Regina Kirchner
Mentaltrainerin
Angebot:
e Mentaltraining als Entscheidungshilfe in
allen Lebenslagen
e Selbstwert, Selbstbewusstsein steigern,
wieder ,,Ich-sein”
e Probleme/Themen in der Schule (z.B. Prii-
fungsangst, Blackouts,...)
e Burnout-Prophylaxe
e sich selbst lieben lernen

Elisabeth Kaas
Psychotherapeutin
psychosoziale Beratung

Petra Homens
Didtologin
Beratung bei Essstorungen

Dr.* Birgit Hofstatter

Sexualpddagog*in

Informationsgesprache zu geschlechtlicher &
sexueller Vielfalt mit Klient*innen & Angehori-

ge

Dr." Susanne Felgel-Farnholz
Arztin
Angebot:
e Mitterberatung
e Begleitung in (medizinischen) Krisen
e systemische Familienberatung
e Beratungv. Jugendlichen (z.B. Angste, Un-
sicherheit)

Mag.? Sophia Dorfner
Juristin
Beratung zu Erwachsenenschutzrecht

Mag.? Emmanuelle Cagnieul

Romanistin

Unterstlitzung bei Zusammenstellen von Be-
werbungsunterlagen fir den (Wieder)einstieg
in die Arbeitswelt

Weitere Themen, die von unserem Bera-
tungsnetzwerk abgedeckt werden:

e Unterstiitzung flir junge Mitter beim Bin-
dungsaufbau

e bindungsrelevante Themen Mutter — Kind

e Begleitung vor und nach der Geburt (SAFE-
Kurse)

e Vernetzung von Frauen mit Unterstut-
zungsbedarf

e sozialarbeiterische Beratung/ Unterstit-
zung fir Familien




1.6.4 Team im Bunten Kinderhort

Andrea Froschauer
Hortleitung

FoTo: PiA FRONIA

Petra Fodinger
Gruppenleitung

FoTO: PRIVAT

Marianne Hettegger
Hortassistenz

FoTo: PRIVAT

Claudia Pernkopf
Hortassistenz (derzeit in Karenz)

FoTo: PIA FRONIA

Isabella KalB Renate Slezak
Hortassistenz (Karenzvertretung) Assistenz fur Integration



1.6.5 Team im Kinderartikelverleih

Cornelia Vogl & Ehrenamtliche
Koordinatorin

FoTo: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT
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1.7 Organisationsbereiche

Das Frauen*forum Salzkammergut besteht aus fiinf Organisationsbereichen:

Niederschwelliges
Angebot fur Frauen*

Beratung und
Treffpunkte
Veranstaltungen, Work-
shops, Offentlichkeitsar-
beit und Bibliothek

Nachmittagsbetreuung
fur Volksschulkinder

Sensibilisierung Bunter Kinderhort

Frauen*forum
Salzkammergut

Finanzielle Entlastung,
okologische Nachhaltig-
keit

Coworking Space ,,Marktschwar-
merei“, Einen Faden ziehen / Textil-
forum Salzkammergut, Salzkam-

merqueer, FairMobility




2 Das Arbeitsjahr 2024

2.1 Arbeitsschwerpunkt Beratung, Treffpunkte und Servicestelle
Koordination: Emmanuelle Cagnieul

Das Frauen*forum bietet Beratungen flr Frauen* und Madchen* sowie regelmaRige, niederschwelli-
ge Treffpunkte fir unterschiedliche Zielgruppen. Frauen* kénnen sich mit dhnlichen Interessen oder
Lebenssituationen austauschen und bei Bedarf auf individuelle Beratungsmaoglichkeiten aufmerksam
gemacht werden.

2.1.1 Beratung fiir Frauen

Unser Team an Berater*innen besteht derzeit aus Jurist*innen, Psycholog*innen, Sozialarbei-
ter*innen, einer Arztin, einer Diitologin und einer Mentaltrainerin. Im Jahr 2024 haben wir zusétzlich
an zwei Vernetzungstreffen ,Gewalt in der Privatsphare” in der Bezirkshauptmannschaft Gmunden
und ,,Familien in schwierigen Lebenssituationen” im Gemeindeamt Ebensee, an der ,,Gemeinde-
Gesundheitsmesse” in Ebensee und am Gesundheitstag in Steinbach am Attersee teilgenommen.
Dadurch konnten wir unser Netzwerk enger kniipfen, neue Impulse bekommen, uns mit anderen
sozial engagierten Institutionen austauschen. Die Beratungszahlen sind im Vergleich zum Vorjahr
wieder leicht zurlick gegangen, scheinen sich auf relativ hohem Niveau einzupendeln. SchlieBlich hat
das Team in der Beratungskoordination die Weiterbildung "Erste Hilfe fur die Seele" absolviert.

Zielgruppen

Das Angebot richtet sich an Frauen* aller Altersgruppen, Lebensphasen und Kulturen. Wir mochten
weiterhin verstarkt Migrantinnen* sowie sozial und/oder finanziell benachteiligte Frauen* verstarkt
ansprechen.

Von der Anfrage zur Beratung

Ruft eine Frau* im Frauenforum an, findet eine Abklarung mit einer Mitarbeiter*in statt, an welche*r
Berater*in (oder Netzwerkpartner*in) die Klientin* mit ihrem Anliegen vermittelt wird. Das Biiro
fungiert also in erster Linie als Vermittlungsstelle. Je nach Berater*in und Bedarf der Klientin* findet

eine Beratung im Beratungsraum des Frauenforums oder in der Praxis der jeweiligen Berater*in statt.

Sowohl telefonische als auch Online-Beratungen sind méglich, wenn sich Klientin* und Berater*in
darauf einigen. Unser Angebot ist vertraulich und auf Wunsch auch anonym.

Tarife

Die ersten drei Beratungen sind kostenlos. Sollten mehr als drei Beratungstermine fiir eine Klientin*
erforderlich sein, wird —abhangig von der finanziellen Situation der Klientin* - ein Kostenbeitrag in
Form einer Spende vereinbart.

Selbstverstandnis des Beratungsteams

Die Berater*innen des Frauenforums arbeiten frauen*parteilich und mit einem feministischen
Grundverstandnis. Das Team orientiert sich dabei an den Qualitatsstandards des Netzwerks Osterrei-
chischer Frauen- und Madchenberatungsstellen. Relevant fiir die Weiterentwicklung unseres Bera-
tungsangebotes ist der Austausch der Berater*innen untereinander wo Verbesserungsmoglichkeiten
und Strategien diskutiert werden, um Liicken in unserem Angebot zu schliefen. Uns ist es ein Anlie-
gen, stets einen kritischen Blick auf das bestehende Angebot zu werfen.
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Zahlen und Themen 2023

Beratungen gesamt 220
Personliche Beratungen 176
Telefonische Beratungen 38
Beratungen per Email 2
Online Beratung 4

Themen in den Beratungen

Arbeit (Arbeitsrecht, Arbeitssituation, Berufswahl, -orientierung, Berufseinstieg, -
wiedereinstieg und -aufstieg, Mobilitat etc.)
Armut(-sgefahrdung, finanzielle Beratung, Wohnungslosigkeit, Schulden etc.)

Behinderung (physische Behinderung, psychische Behinderung, Lernbehinderung,
Sinnesbehinderung etc.)

Beziehung (Ehe, Partnerschaft, Scheidung, Trennung, Freundschaften etc.)
Bildung (Schulbildung, Weiterbildung, Umschulung etc.)
Gewalt (Korperliche, seelische und sexuelle Gewalt, strukturelle Gewalt, Missbrauch,

Mobbing, Sexismus, posttraumatisches Stresssyndrom, Rechtslage, Stalking, FGM
und Zwangsheirat etc.)

Kinder (Abl6sung, Adoption, Betreuung, Erziehung, Obsorge, Schule etc.)
Migration (Aufenthalt, Wohnen, Kulturvermittlung, Zuwanderung, Integrati-
on/Inklusion, kulturelle Identitdten etc.)

physische Gesundheit (Essstérungen, Schwangerschaft, Sucht, Wechseljahre etc.)
psychische Gesundheit (Angstzustdande, Burn-Out, Depression, Erschopfung,
Schwangerschaftskonflikte, Sucht etc.)

Sexualitat (Aufklarung, Verhitung, sexuelle Orientierungen etc.)

Sexuelle Dienstleistungen (Finanzamt, Safer Sex, Sozialversicherung, Umstieg etc.)

Soziales (Lebenskrisen, Lebensplanung, Lebenskonzepte, weibliche Identitat, Pflege,
Rollenkonflikte, Selbstwertprobleme etc.)

Wohnen (Krisenwohnungen, Sozialwohnungen, Wohnformen, Wohnungsférderung,
Wohnungsmanagement, Wohnungssuche etc.)

sonstige Themen: Unterhalt, Hausiiberschreibung, Finanz- und OGK-Beschwerde,
Unterstiitzung bei Bedienen technischer Gerate (Handy, etc.), Ausfillen von Formu-
lare

51 weitere Anfragen waren Infokontakte (Kontakte unter 15 Min. — 31 telefonisch, elf persénlich und

Anzahl der
Klientinnen*

24
12

55

35

50

11

30

29

11

neun per Email), in denen wir das Anliegen kurz beantworten konnten oder eine Vermittlung erfolgt

ist.
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2.1.2 Treffpunkte: Raum fiir Austausch und Vernetzung

Das Frauen*forum versteht sich als ein Ort der Begegnung, wo Frauen* sich auszutauschen, vernet-
zen, Beziehungen aufbauen, oder FuR in der Region fassen kénnen. Folgende Treffpunkte fanden
regelmalig statt:

Mama-Kind-Treff

Begleitung: Pauline Lahnsteiner-Kienesberger

Bei diesem Treffpunkt kommen wdchentlich Mitter mit ihren Babys zusammen, um sich auszutau-
schen. Der Treff findet in den Rdumlichkeiten des Bunten Kinderhortes statt und bietet somit eine

gemiitliche und kindersichere Umgebung

Der Mama-Kind-Treff findet wahrend der Schulzeit mittwochs von 9 bis 11 Uhr, statt. Der Unkosten-
beitrag betragt € 3 pro Teilnahme.

Franzosisches Friihstiick

Manchmal reicht ein gemeinsames Interesse, um sich einer Gruppe anzuschlieRen und damit ein
kleines Highlight im Leben zu schaffen. So ein gemeinsames Interesse kann das Pflegen einer Fremd-
sprache sein. In der Tat hat sich eine franzdsischbegeisterte Gemeinschaft gebildet. Das Frau-
en*forum bietet einmal monatlich das franzésische Friihstiick an, das mit Emmanuelle Cagnieul nicht
nur von einer geblrtigen Franzésin, sondern auch von einer Romanistin angeleitet wird. Die Teil-
nahme hierzu ist kostenlos.

Polyfemmes — ein feministischer Stammtisch

Begleitung: Diana Steinkogler-Caesar

Die Idee fiir diesen Stammtisch ist aus dem Wunsch entstanden, sich abseits von Arbeitstreffen der
im Verein engagierten auch inhaltlich auszutauschen, aktuelle feministische Themen zu diskutieren
und eine Vision flir Geschlechtergerechtigkeit im Salzkammergut zu entwickeln. Zudem fehlte es an
Moglichkeiten, abseits von Veranstaltungen feministisch gesinnte Menschen kennenzulernen bzw. an
einer Vereinsarbeit Interessierte hereinzuholen. Polyfemmes eignet sich daher als Ort fiir Kennenler-
nen — nicht nur der Menschen, sondern auch des Frauen*forums als Organisation. Diese Idee geht
auf, es kommen immer wieder neue Interessierte dazu und diese schone Gemeinschaft wachst.

Nahatelier

Begleitung: Doris Engl

Als Kostlimbildnerin und ehemalige Leiterin der Kostimwerkstatt an der Wiener Volksoper weiR die
gebirtige Ebenseerin Doris Engl, wie alte Kleidung und Stoffe neu zusammengestellt werden kénnen,
damit sie wieder funktionstiichtig sind und sogar einen Touch von Individualitdt haben. Dazu steht
das Upcycling von Kleidung auch im Zeichen eines nachhaltigen Lebensstils. Die Teilnehmer*innen
des Angebots bekommen Impulse und Anleitung, wie sie Textilien umnahen und damit auch finanzi-
elle Ressourcen schonen kdnnen.

14



Zahlen zu den Treffpunkten 2024

Treffounkt Anzahl Termine Durchschnittl. Teilneh- Teilnahmen
P 2024 mer:innezahl pro Termin insgesamt

Mama-Kind-Treff 33 19 589
Franzosisches Frihstiick 11 7 76
Polyfemmes - ein feministi- 5 6 37
scher Stammtisch

Nahatelier 6 3 20
GESAMT 59 35 717

2.1.3 Servicestelle

Das Frauen*forum bietet als Anlaufstelle vier zusatzliche Services, die im Alltag von Frauen* Erleich-
terung in folgenden Bereichen mit sich bringen:

Unterstiitzung bei der Vermittlung von Kinderbetreuung
Neben unserem Bunten Kinderhort finden Frauen* bei uns Unterstitzung bei der Suche nach stun-
denweiser Kinderbetreuung:

« Ebenseer Babysitterborse: Uber diese Borse kénnen Eltern in Kon- P

takt mit Jugendlichen treten, die eine 16-stlindige Babysitter- (;\33“
Ausbildung absolviert haben und so ,, babyfit” sind. Die Eltern mel- - /?-.\\

den sich einfach bei einer der drei Kontaktstellen (Frauen*forum, ~ {\\_/J - ‘,g
Gemeinde Ebensee oder das Pfarramt) und geben ihre Kontaktda- / /\_,— \ do‘
ten bekannt. Die Jugendlichen rufen zurlick und es erfolgt ein per- eabys\“’e"

sonliches Kennenlerngespréach.

Jedes Jahr Uberreicht die Gemeinde Ebensee jenen Familien, die im laufenden Jahr Nachwuchs be-
kommen haben, einen sogenannten ,Babyrucksack’. Dieser ist mit Geschenken und Gutscheinen ge-
flllt. Auch das Frauen*forum tragt einen Gutschein fir die Teilnahme an Veranstaltungen bei und
informiert mit Folder tiber das Beratungsangebot und den Kinderartikelverleih. Auch die Ubergabe
selbst unterstiitzt das Frauen*forum auf organisatorischer Seite.

WIR GEMEINSAM

Das Frauen*forum ist Mitglied des Vereins Wir Gemeinsam, dessen Prinzipien auf der Nachbar-
schaftshilfe und der Zeit als Wahrung beruhen. Jedes Mitglied bietet seine Fahigkeiten und Talente
an und wird dafiir in Zeitgutscheinen bezahlt. Egal, um welche Tatigkeit es sich handelt, die daftr
aufgewandte Zeit ist die Wahrung. Ziel des Vereins ist es, eine Gemeinschaft zu entwickeln, die die
Regionalwirtschaft starkt. Mitglieder kdnnen ihren Mitgliedsbeitrag fir das Frauen*forum beispiels-

weise in Zeitgutscheinen bezahlen.




Hunger auf Kunst und Kultur
Finanziell benachteilige Menschen kénnen sich die Teilnahme an kulturellen
Veranstaltungen oft nicht leisten und sind damit vom kulturellen Leben haufig

. . ) N : Hunger
ausgeschlossen. Um dieses menschliche Bediirfnis trotz finanzieller Schwie- auf
rigkeiten befriedigen zu konnen, bietet das Land Oberosterreich den Kultur- Kunst
pass an. Seit 2008 beteiligt sich das Frauen*forum an der Aktion ,Hunger auf &

Kultur

Kunst und Kultur” und ist auch Ausgabestelle des Kulturpasses.

FRAUENcard

Wer Mitglied im Frauen*forum wird bzw. bleibt, genieft automatisch erméaRigte Eintritte in den an-
deren Frauenberatungsstellen des Bezirks (INSEL/Scharnstein, Frauen in Bewegung - FiB/Gmunden,
Frauenberatungsstelle Inneres Salzkammergut/Bad Ischl). Die FRAUENcard wurde auf Initiative von
Eva-Maria GroBmayer-Gurney (INSEL) im Jahr 2016 ins Leben gerufen und macht die vier Beratungs-
stellen des Bezirks gemeinsam sichtbar und damit attraktiver. Die FRAUENcard bekommen all jene
Mitglieder, die den jeweiligen Jahresbeitrag zahlen (seit 2024 in der Hohe von 30 Euro oder Selbst-
einschatzung), per Post zugeschickt.

Da ist Raum fiir Frauen*

Der Veranstaltungsraum wie auch der Beratungsraum des Frauen*forums kdnnen glinstig angemie-
tet werden — vorzugsweise von Frauen®*, die Veranstaltungen, Workshops, Kurse oder Beratun-
gen/Behandlungen anbieten. Mitglieder erhalten dabei eine ErmaRigung. So nutzt beispielsweise
eine Erndhrungsberaterin den Beratungsraum regelmaRig, zwei Yogalehrerinnen bieten Kurse im
Veranstaltungsraum an, der auch von Trainer*innen und Gruppen fir Supervisionen und Klausuren
genutzt wird.
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2.2 Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung
Koordination: Birgit Hofstdtter

Der Arbeitsschwerpunkt Sensibilisierung umfasst vier Bereiche:

o Jahresprogramm mit Veranstaltungen, Workshops und Aktionen zu frauenpolitischen The-
men

« Kooperationen zur Férderung der Geschlechtergerechtigkeit und -inklusion

« Offentlichkeitsarbeit zu Aktivitdten des Frauen*forums sowie zu frauenpolitischen Themen
Uber verschiedene Kanale (Presse, Soziale Medien, Aussendungen per Post & Email, Radio-
sendung)

« Bibliothek mit Schwerpunkt auf Frauen*literatur, Sachbucher zu frauenpolitischen/ feministi-
schen Themen, Frauen*Biografien, Sexualpddagogik

2.2.1 Veranstaltungen und Workshops

Workshop

Geschlechtliche und sexuelle Vielfalt

Mit Bekanntwerden des Projektes Salzkammerqueer traten
Lehrkrafte an das Frauen*forum heran, um ein Workshop-
Angebot fiir Schulklassen zum Thema Vielfalt bei Geschlech-
tern und Sexualitat anzufragen. Anlass dafir war vielfach
der Eindruck, dass Jugendliche hier mehr Aufklarung fir
mehr Akzeptanz bedirfen. Durchgefiihrt wurden die Work-
shops von Birgit Hofstatter (inhaltliche Projektleitung Salz-
kammerqueer, Zertifizierung , Sexualpdadagogische Kompe-
tenz”).

16. Jdnner 2024: BG/BRG Bad Ischl

15. April 2024: Handelsschule Bad Ischl

24. Juni 2024: Schule an der Alm, Pettenbach

FoTo: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT

Vortragsreihe

Gesund Essen mit Genuss

Didtologin Petra Homens hat auch in diesem Jahr
wieder zwei Impulsvortrage fir die persénliche
Gesundheitsvorsorge gehalten, die sehr gut ange-
nommen wurde:

12. Méirz 2024: Endlich schéne Blutzuckerwerte!
16. April 2024: Cholesterinwerte natiirlich senken

FoTo: PIXABAY
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Workshop
23. April 2024: Endlich finanziell unabhdngig!

Welche Rolle spielt ein sicherer und wissensbasierter
Umgang mit Finanzen fiir ein wiirdevolles, unabhangi-
ges Leben — jetzt und spater in der Pension?

Der Workshop bietet Tipps fiir ein positives ,,Money-
Mindset” zum Umgang mit Geld fiir Frauen*, fir ihre
Partnerschaft und fir ihre Kinder.

Mit Lisa Pulsinger und Beatrice Schobesberger

Hybrid-Veranstaltung — Prasenz und Online

FOTO : PRIVAT

Theaterauffiihrung

11. Oktober 2024: Der Sturmvogel

Ethel Smyth (1858-1944) war eine schillernde Personlich-
keit, Komponistin, Autorin und spater als Suffragette auch
politische Aktivistin. Sie stand in Austausch mit einflussrei-
chen Kinstler*innen wie Brahms, Tschaikowsky oder Mah-
ler. Mit Emily Pankhurst und Virginia Woolf verband sie
mehr als das Engagement fiir Frauenrechte — die Liebe.

Claudia Edermayer spielt Szenen aus dem Leben der
Klnstlerin und Aktivistin und liest aus ihren Korresponden-
zen.

FOTO : REINHARD WINKLER

Martina Haselgruber spielt und singt Kompositionen der
Kinstlerin.




Tagung

12. Oktober 2024: ,,Feministisches Wirken am
Land” Eine Festtagung zu 30 Jahre Frau-
en*forum Salzkammergut

Veranstaltungsort: Kino Ebensee
10:00 | BegruBung durch Vorstand/Obfrau
10:30 | Keynote von Gunilla Plank (murauerinnen)

11:15 | Talk: Lokale Macherinnen auf der Suche nach
Raum
Moderation: Lena Schartmdiller

12:00 | Mittagspause
Ab 13:00 Uhr | Parallel-Sessions

Session 1 Session 2
Veranstaltungsraum Frau- Seminarraum Zeitgeschichte Mu-
en*forum Salzkammergut, seum, Kirchengasse 5

Soleweg 7/4

Workshop: Ein gutes Leben fir

Workshop: Frau — kennst du alle?

DEINE Rechte? ;
Referent*in

Referent*innen Tamara Geyer

Gertrude Eigelsreiter-Jashari &
Gerti Schwinner-Oppikofer

Veranstaltungsort: Kino Ebensee
17:00 | Festakt
18:30 | Abendessen — Buffet

19:30 | Musikalische Unterhaltung
mit Mama Frida & Korli (Caorli)

FoTo : PIA FRONIA

Session 3

Seminarraum Zeitgeschichte Mu-
seum, Kirchengasse 5

Vortrag: Das Matriarchat

Referent*in
Maria Haas

Vortrag: Frauen — Bildung — De-
mokratie

Referent*in
Birge Krondorfer

Vortrag: Vorbilder aus nachster
Nahe — Widerstand und Verbote-
ner Umgang in der NS-Zeit

Referent*in
Brigitte Menne



Gedenken
25. November 2024: Gemeinsam gegen Gewalt

Am ersten der 16 Tage gegen Gewalt an Frauen* und Mad-
chen* trafen sich Menschen vor dem Rathaus Ebensee zum
Gedenken der Opfer patriarchaler Gewalt. Gemeinsam
wurde die Fahne, die wahrend der Aktionstage im Ortsze-
ntrum wehte — erstmals an dieser zentralen Stelle- und im
Gedenken an Opfer geschlechtsbezogener Gewalt wurden
Kerzen angeziindet.

FOTO : PRIVAT

Ausstellung

3. Dezember 2024: Halt keine Gewalt

Mit der Wanderausstellung ,,HALT KEINE GEWALT“
soll ein Tabu gebrochen werden. Sie bringt ein
heikles Thema in die Offentlichkeit, das sich durch
alle Schichten und Altersgruppen zieht. Sie zeigt
Auswege aus der Gewalt, informiert Gber An-
sprechstellen und Unterstitzungsangebote. Die
Wanderausstellung weckt auf, sensibilisiert, regt
zum Nachdenken und Handeln auf. Ihre Impulse
begleiten die Besucherinnen und Besucher auf eine
bewusstseinsbildende und emotionale Reise.

Eine Kooperation des Frauen*forum Salzkammer-
gut und den Community Nurses Ebensee

Ein fachlich geschultes Vermittlungsteam begleite-
te durch die Ausstellung.

Fiir eine vollstandige Auflistung aller Veranstaltungen inkl. Projekt-Veranstaltungen siehe Anhang
Veranstaltungsstatistik gesamt
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2.2.2 Offentlichkeitsarbeit

Radiosendung ,Villa LilaLaut”
Redaktion: Birgit Hofstatter, Laura Miksch & Christina Jaritsch

Sendeplatz: Jeden ersten Montag im Monat um 10 Uhr und am darauffolgenden Tag (Dienstag) um
19 Uhr.
Die Sendung hat eine potenzielle Reichweite von 12.000 Horer*innen.

2024 wurden neun Sendungen produziert und drei wiederholt, und kénnen im Cultural Broadcasting
Archive nachgehort werden: https://cba.media/podcast/villa-lilalaut

2. Janner 2024: MI(N)Tgestalten — Mit einer Community zu Ge-
schlechtergerechtigkeit in technischen und naturwissenschaftlichen
Berufen

In der Neujahrsausgabe der Villa LilaLaut blicken die Grazer Technik-
und Wissenschaftsforscherin Anita Thaler und Birgit Hofstatter vom
Frauen*forum Salzkammergut auf ein Projekt zuriick, das in seinem
Ansatz bemerkenswert ist: Eine Community of Practice mochte auf
regionaler Ebene, namlich im Salzkammergut, bewirken, dass mehr
Madchen und Frauen MINT-Berufe ergreifen. MINT steht fiir Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik und bezeichnet
Bereiche, die zwar eine groRe Gestaltmacht in unserer Gesellschaft
haben, in denen aber noch immer wenig Frauen mitgestalten. An der
entstehenden Gemeinschaft beteiligen sich Vertreter*innen von Un-
ternehmen, Bildungs-, Forschungs- und Beratungseinrichtungen, aber
auch Frauen, die bereits eine Ausbildung oder einen Beruf im MINT-
Bereich ergriffen haben, um ihre Erfahrungen und Perspektiven aus-
zutauschen.

FOTO: ANITA THALER

5. Februar 2024: Die Ebenseer Glécklerinnen und der Gloggl-
waggon

Am Tag vor der Eréffnungsfeier des Kulturhauptstadtjahres im
Salzkammergut waren ganz eigentlimliche Klange entlang der
Bahnstrecke zu horen — der Glogglwaggon ldutete dieses be-
sondere Jahr ein, u.a. mithilfe der Schellen der Ebenseer Glock-
lerinnen! Birgit Hofstatter blickt zuriick auf die Anfange der
Glocklerinnen und wie es dazu kam, dass der Glogglwaggon
einen feministischen Klang bekam.

Weiterfiihrende Informationen:
https://www.unesco.at/kultur/immaterielles- FOTO: FRAUEN™FORUM SALZKAMMERGUT
kulturerbe/oesterreichisches-

verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/

https://salzkammerschall.at/gloegglwaggon/
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https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/
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https://www.unesco.at/kultur/immaterielles-kulturerbe/oesterreichisches-verzeichnis/detail/article/ebenseer-gloecklerlauf/
https://salzkammerschall.at/gloegglwaggon/

4. Marz 2024: Solange - ein uniibersehbares feministisches
Kunstprojekt

Ab 19. Janner 2024 hangt am Postgebaude in Bad Ischl an einem
Baugerdist ein Gberdimensionaler Kreuzstich. Wer mit einer
Weisheit aus vergangenen Zeiten rechnet, wird beim Entziffern
enttauscht: ,,Solong ois bleibt, weils oiwei scho so woa, bin i Fe-
minist:in“ (Solange alles bleibt, weil es immer schon so war, bin
ich Feminist:in) steht da. Die Kiinstlerin Katharina Cibulka und
Kommunikationswissenschaftlerin Tina Themel haben bei einer
Buchprasentation im Rahmen der Er6ffnung des Kulturhaupt-
FoTo: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT  stadt-Jahres die Hintergriinde und Erfahrungen aus diesem Pro-
jekt geteilt. Diese Sendung ist ein Mitschnitt dieser Veranstal-
tung.

2. April 2024: Einen Faden ziehen - ein Projektupdate

Im August des vergangenen Jahres hat Birgit Hofstatter wah-
rend einer Zugreise nach Chemnitz mit Gabriele Schuller tiber
ihre Plane fiir das Kulturhauptstadt-Projekt Einen Faden Ziehen
— Drawing a Thread gesprochen. Das Interview war bereits in
einer friiheren Sendung der Villa LilaLaut zu héren. Seit dem
Sommer ist viel passiert und es ist Zeit fiir ein Update. Projekt-
leiterin Gabriele Schuller hat mit ihrem Team ein abwechs-
lungs- und informationsreiches Programm zusammengestellt,
das neben Workshops fiir Textilinteressierte auch Artists in
Residence beinhaltet. Zentrales Anliegen von Einen Faden Zie-
hen ist das Anknlipfen an die Textilgeschichte in der Region und
der Frage nach Nachhaltigkeit und Regionalitat in der Textil- "
produktion der heutigen Zeit. Gabriele Schuller hat zu diesem FOTO: PRIVAT
Zweck das Textilforum Salzkammergut gegriindet, das liber das

Kulturhauptstadt-Jahr hinaus weiter wirken soll.

Naheres zum Projekt und seinem Programm ist auf der Websei-
te des Frauen*forum Salzkammergut nachzulesen bzw. auf
Facebook und Instagram unter dem Kanal Textilforum Salz-

kammergut.

03. Juni 2024: Wir sind SalzkammerPride

Die Community von Salzkammerqueer, einem Projekt im Rahmen der
Kulturhauptstadt Europas Bad Ischl — Salzkammergut 2024, hat sich
zum heurigen Pride Monat GroRes vorgenommen: Am 15. Juni soll die
erste Pride Parade in Bad Ischl stattfinden. Getragen von einem ehren-
amtlichen Team, unterstitzt von zahlreichen helfenden Handen,
Sponsor*innen und namhaften Kiinstler*innen wie Conchita Wurst
oder Candy Licious will die Community zeigen, dass auch im Salzkam-
mergut geschlechtliche und sexuelle Vielfalt gelebt wird. Birgit Hofstat-
FOTO : KULTURHAUPTSTADT ter hat im Vorfeld mit Maike und Marie, zwei weiteren Community-
Mitgliedern, Gber queeres Leben am Land gesprochen, was es mit dem
Begriff ,queer” auf sich hat und warum wir eine Pride im Salzkammer-
gut brauchen.



https://kunstnomadin.com/
https://frauenforum-salzkammergut.at/textilforum/
https://frauenforum-salzkammergut.at/textilforum/
https://www.facebook.com/textilforumsalzkammergut
https://www.instagram.com/textilforumsalzkammergut

5. August 2024: ,Es ist ein Problem des Systems”

Hanna Hofstatter ist Cinematografin, also bildgestaltende Kamera-
frau, und erzahlt in dieser Sendung, wie sie als junge Frau diese im-
mer noch mannlich dominierte Branche erlebt. Mit Birgit Hofstatter
spricht sie liber Geschlechterverhaltnisse, #metoo, Generationen-
wechsel und wie wichtig funktionierende Teamarbeit am Set fiir
eine gelungene Film- und Fernsehproduktion ist. Damit setzen wir
die Serie fort, in der Frauen aus ihrem beruflichen Werdegang und

Uber Veranderungen in den jeweiligen Berufsfeldern berichten. FOTO: KAROLINA JACKOWSKA
W 7. Oktober 2024: 30 Jahre Frauen*forum Salzkammergut
.
PN Das Frauen*forum Salzkammergut feiert im Kulturhauptstadtjahr sein
° et 30jahriges Bestehen. Diesen Anlass nutzt die Frauen*organisation, im

Rahmen einer Tagung mit Mitstreiter*innen und Wegbegleiter*innen
Gber feministisches Wirken am Land nachzudenken. Auch diese Ausgabe
der Villa LilaLaut steht im Zeichen des Riickblicks und des Ausblicks. Ob-
! ‘ frau Pauline Lahnsteiner-Kienesberger, ihre Stellvertreterin und Griin-
SUJET: KATHARINA BUCHEGGER dungsmitglied Guggi Spitzer und andere Mitglieder erzdhlen von der
Bedeutung des Frauen*forums fiir die Region wie auch fir sie selbst.

taabvantuie
Bolasileipaiceuiim
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4. November 2024: ,,Feministisches Wirken am Land” — Horpro-
ben aus einer Festtagung

Am 12. Oktober feierte das Frauen*forum Salzkammergut mit
einem bunten Programm im Kino Ebensee seinen 30. Geburtstag.
In dieser Ausgabe der Villa LilaLaut gibt es Horproben aus drei
Vortragen, die es in kommenden Sendungen noch aufbereitet
nachzuhdren geben soll. Zur Ganze zu héren gibt es hier aber den
Eroffnungsvortrag von Gunilla Plank von den Murauerinnen. Ne-
ben den unterhaltsamen Ausfiihrungen zur Griindung des Netz-
werks im Bezirk Murau schenkte Gunilla Plank dem Frauen*forum
ein Gedicht zum Geburtstag.

FoTO: PIA FRONIA

2. Dezember 2024: Vorbilder aus nachster Ndhe

Wie die Bergbauerin Maria Etzer aus Goldegg zum Vor-
bild fiir ihre Enkelin Brigitte Menne wurde, erzahlt die
Klnstlerin in einem Vortrag zum 30-jahrigen Jubildum
des Frauen*forum Salzkammergut. An diesem und ande-
ren Beispielen legt Brigitte Menne die Bedeutung von
Vorbildern — insbesondere nahen Vorbildern — vor allem
fiir Frauen dar. Die Musik fir die Sendung hat die Vortra-
gende selbst ausgewahlt und kommt von Yuki Maraini.

FoTo: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT




Newsletter: Die ,Salzstreuerin“

Der elektronische Newsletter streut unter der Bezeichnung ,Salzstreuerin” Neuigkeiten, Berichte,
Empfehlungen und Veranstaltungshinweise ins digitale Postfach der 274 Abonnent*innen. Aufgrund
der vielen Kanale, die wahrend des Kulturhauptstadt-Jahres und den dazugehdérigen Projekten zu
bedienen waren, gab es aus Ressourcengriinden nur eine Salzstreuerin.

irauer, DIE ¢ SALZSTREUERIN (N"CIkIVIL &:
Webseiten

frauenforum-salzkammergut.at

Auf der Hauptseite des Vereins sind
samtliche Angebote, Aktivitdten und
Arbeitsbereiche angefiihrt. Besonders
fiir die Bereiche

- Bunter Kinderhort
- Kinderartikelverleih und

- Textilforum Salzkammergut

ist die Webseite zentrale Informati-
onsquelle.

BAS POAN IO BALTRANAR 356 o

marktschwiarmerei.at

Im Rahmen der Leader-Férderung
wurde fiir das Projekt Marktschwar-
merei eine Webseite eingerichtet.
Aktuell dient sie vor allem der Infor-
mation tber den Coworking Space,
den das Frauen*forum im Zuge des
Projektes eingerichtet hat.
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salzkammerqueer.at

Die groRe Resonanz, die das Commu- g

nitybuilding-Projekt Salzkammerqueer Salzkammergueer stellt sich vor

im Rahmen der Kulturhauptstadt
2024 ausgelost hat, machte die Ein-
richtung einer eigenen Webseite er-
forderlich. Da Salzkammerqueer als
Community iber das Kulturhaupt-
stadtjahr hinaus bestehen soll, wird
sie die Webseite Gbernehmen. Wah-
rend der finanzierten Projektzeit bis
Ende 2024 hat das Frauen*forum
daran mitgestalten.

Facebook & Instagram

Frauen*forum Salzkammergut: Facebook ist mit 1.210 Follower*innen einer der wichtigsten Kom-
munikationskanale fiir die Aktivitdten des Frauen*forums. Die Beitragsreichweite betragt 1.198.
Wahrend der 2. Jahreshalfte wurde auch ein Instagram-Account aufgebaut und zahlt dort 233 Follo-
wer.

Salzkammerqueer: Das Projekt Salzkammerqueer hat einen eigenen Kanal mit 114 Follower auf Fa-
cebook und 842 Follower auf Instagram.

Textilforum Salzkammergut: Im Rahmen des Projektes Einen Faden ziehen entstand der Facebook-
Kanal , Textilforum Salzkammergut”. Auf Facebook erreicht es 335 und auf Instagram 608 Follower.

Printaussendung

2024 gab es zwei Printaussendungen, die als Beilage der Bezirksrundschau an alle Haushalte der Ge-
meinde Ebensee ging, sowie per Post an Mitglieder und weitere Interessierte bundesweit versandt
wurde.

Pressearbeit

Dokumentation siehe Anhang Pressespiegel
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2.2.3 Bibliothek

Das Frauen*forum beherbergt eine Bibliothek mit Frauen*literatur — Romane von Schriftstellerin-
nen*, feministische Sachbiicher und Biografien. Seit 2021 befindet sie sich im FFS-Bliro, wo sie wah-
rend der Bilrozeiten zuganglich ist. Aktuell wird sie vor allem um sexualpddagogische und queer-
feministische Werke erweitert, um auch aktuellen Projekten und kiinftigen Beratungs- und Work-
shopangebote gerecht zu werden.
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2.3 Arbeitsschwerpunkt Projekte
Koordination: Birgit Hofstdtter

2.3.1 Einen Faden ziehen — Drawing a thread

Unsere Vorfahren haben (iber Jahrtausende Fertigkeiten zur Her-

stellung von Bekleidung weiterentwickelt. Das beweisen unter an-

derem textile Funde aus der Bronzezeit in Hallstatt. Textiles Wissen

und handwerklichen Fahigkeiten wurden in Familien, Schulen und

Betrieben ganz selbstverstandlich weitergegeben. Erst gegen Ende R AR
des 20. Jahrhunderts beginnt durch die Etablierung von Fast i

Fashion und der damit verbundenen Auslagerung der Textilindust-

rie dieses Wissen in Europa zu verschwinden. Heute ist die Textil-

produktion weltweit 6kologisch und sozial duRRerst problematisch. Die Herstellung unserer Kleidung
beruht auf Ausbeutung von Menschen (liberwiegend jungen Frauen des globalen Siidens) und Aus-
beutung von Ressourcen. Darlber hinaus haben wir mit einer stetig wachsende Umweltbelastung
durch Mikroplastik zu kimpfen, das zum lGberwiegenden Teil aus Kunstfasern besteht, die von unse-
rer Kleidung stammen.

Es ist daher hochste Zeit, Visionen fir eine sozial gerechte und nachhaltige Textilproduktion zu ent-
wickeln. Das Textilforum Salzkammergut will dazu beitragen, Textil-Bewusstsein zu schaffen, ein Tex-
til-Netzwerk aufzubauen und textile Kenntnisse wieder neu zu beleben. Mit dem Projekt ,,Drawing a
Thread” wurde nationalen und internationalen Kiinstler*innen ein Arbeitsaufenthalt ermdéglicht, bei
dem sie Textiltraditionen aus dem Salzkammergut aufspiren und in ihrer Arbeit weiterentwickeln
sollen. Ein Projekt-Schwerpunkt liegt dabei auf der kiinstlerischen Erforschung von regionalen texti-
len Rohstoffen und ihrer Verarbeitung. Die Ergebnisse wurden in einer abschlieRenden Ausstellung
prasentiert. Workshops von erfahrenen Kulturhandwerker*innen fiir ein interessiertes Publikum zum
Erlernen textiler Fertigkeiten runden das Programm ab.

Projektleitung:
Gabriele Schuller

Auftraggeber
Europdische Kulturhauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 2024

Laufzeit
2022-2024

Regionale Kooperationspartner:innen

e Modeschule Ebensee — 1897 als Stickschule gegriindet setzte sie im 19. Jahrhundert MaRsta-
be fir den Ebenseer Kreuzstich und prasentiert sich heute als moderne Bildungseinrichtung
fiir junge Menschen.

e Handarbeitsmuseum Traunkirchen — Die Sammlung und Weitergabe von traditionellen
Handarbeitstechniken wird betreut von den Goldhaubenfrauen aus dem Bezirk Gmunden.
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2.3.2 Salzkammerqueer: Eine queere Community im Salz-
kammergut

Queere Menschen in ldandlichen Regionen sind entweder unsicht- S I k
bar oder leben — sofern bekannt — unter einem gesellschaftlichen alzgammer

Brennglas. Das macht deutlich, dass geschlechtliche Identitat und %U eer
sexuelle Orientierung politische Dimensionen sind, denn sie tra-

gen dazu bei, ob sich Menschen in einer Gesellschaft zugehorig

fiihlen oder mit ihrer ,Andersartigkeit” herausstechen und oft-

mals darauf reduziert werden. Sich in geschlechtlicher oder sexu-

eller Hinsicht abseits der heterosexuellen und damit auch zweige-

schlechtlichen Norm zu finden, lasst Menschen daher oft abwandern, Kontakt mit stadtischen Orga-
nisationen von und fiir queere Menschen suchen, oder — teilweise mit groRem Energieaufwand,
sichtbar oder unsichtbar — allein das landliche Dasein bestreiten. Mit dem Projekt Salzkammerqueer
konnte eine Gemeinschaft aufgebaut werden, die einerseits queeren Menschen in der Region den

Zusammenschluss mit Gleichgesinnten und andererseits Sichtbarkeit im Schutz der Gruppe ermog-
licht.

Viele Initiativen und Projekte im Rahmen des Kulturhauptstadtjahres stehen in Teilen der Bevolke-
rung im Verdacht, ,,von auflen” aufgedrangt zu werden, statt regionale Kultur und Traditionen nach
auBen zu tragen. Auch Salzkammerqueer, im Besonderen die daraus entstandene Salzkammerpride
am 15. Juni, wurde in diesem Licht bewertet: ,Wozu brauchen wir das im Salzkammergut, sollen sie
doch in der Stadt bleiben.” Queere Sichtbarkeit und Kultur wird also als etwas Stadtisches eingeord-
net, was wiederum die Marginalisierung queerer Menschen im landlichen Raum hervorstreicht. Auf
die Tatsache hingewiesen, dass hier nicht Menschen ,,aus der Stadt“ am Werk sind, sondern aus der
Region, wurde uns der Gang ,,zum Psychiater” empfohlen. Vielfalt ist also nur unter bestimmten Be-
dingungen erwiinscht und willkommen. Paradoxerweise fihrt die gesellschaftliche Marginalisierung
bis hin zur Pathologisierung geschlechtlicher und sexueller Vielfalt zu psychischen Problemen bei den
Betroffenen. Das Zusammenkommen und der Austausch Gleichgesinnter birgt also nicht nur einen
gesellschaftlichen, kulturellen Aspekt, sondern tragt auch zur Starkung psychischer Gesundheit bei.

Die Reaktionen auf unsere Aktivitaten haben deutlich gemacht, dass es institutionalisierte Gemein-
schaften wie Salzkammerqueer braucht — sowohl als Anker fiir Betroffene als auch als sichtbare Fes-
tung, von der aus Aufklarungs- und Bildungsarbeit geleistet werden kann, um einen Beitrag zur Nor-
malisierung von geschlechtlicher und sexueller Vielfalt zu leisten. Aus dem Projekt Salzkammerqueer
wird nun ein Verein, den es ohne die Kulturhauptstadt Bad Ischl — Salzkammergut 2024 und ihrer
Finanzierung nicht geben wiirde.

Projektleitung:
Sabine Weninger-Bodlak, Insel — Madchen- und Frauenzentrum (kaufméannische Leitung)
Birgit Hofstatter, Frauen*forum Salzkammergut (inhaltliche Leitung)

Auftraggeber
Europaische Kulturhauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 2024

Laufzeit
2022-2024

Partner:innen

e |nsel — Madchen- und Frauenzentrum
e Community Building Austria

e Hanna Hofstatter (Filmemacherin)

e Karolina Jackowska (Filmemacherin)
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https://www.salzkammergut-2024.at/
https://www.imfz.at/
https://www.communitybuilding.at/
https://www.hannahofstaetter.com/
https://www.instagram.com/jackowska.karolina/

2.3.3 FairMobility

Fair Mobility zielt darauf ab, die Rahmenbedingungen fiir die F A I R
Mobilitat von Frauen und geschlechtlichen Minderheiten in s

Kleinstadten und in Gebieten zwischen Stadt und Land zu ver- M b g [ H t
bessern, in denen die Erreichbarkeit ein groRes Problem dar- O ’ ’ ’ y
stellt. Hauptziel ist die Starkung der Rolle von Frauen im All-

tagsleben, mit Hauptaugenmerk auf Erreichbarkeit von Orten und Dienstleistungen mit den folgen-
den Qualitaten: Legitimitat, Sicherheitsgefiihl und Freude an der Mobilitat. Im Projekt werden die
Mobilitdtsangebote, -strategien und -politiken gemeinsam angepasst, sowie physische Rdume neu-
gestaltet. AuBerdem sollen sicherere, wettbewerbsfahige und attraktive stadtische Dienstleistungen
fiir alle gesellschaftlichen Gruppen geschaffen werden. Der innovative Ansatz des Projekts ist eine

integrative stadtische Methodik fiir die Entwicklung von maligeschneiderten Mobilitdtsoptionen, die
in Zusammenarbeit mit den Zielnutzern entwickelt werden.

Auf der Grundlage von umfassenden Erkenntnissen, die in zwei Fallstudien in peripheren Gemeinden
(Creil in Frankreich, Ebensee in Osterreich) erprobt werden, und gestiitzt auf die Kompetenzen eines
multidisziplindren und internationalen Konsortiums wird Fair Mobility gemeinsam Gestaltungsprinzi-
pien fir eine faire Mobilitat fir unterprivilegierte Nutzer*innen entwickeln. Ziel ist es, Mobilitats-
und Erreichbarkeitspraktiken zu erneuern, die es den zukiinftigen Nutzern ermdglichen, das Mobili-
tatsverhalten der Blirger*innen systematisch zu beeinflussen, so dass geschlechts-, alters- und eth-
nisch bedingte Ungleichheiten verringert werden. Eine vielfiltige Gesellschaft, die das 6ffentliche
Leben gleichberechtigt mitgestaltet, kann sich zu einem gesunden Okosystem entwickeln, das in der
Lage ist, sich selbst zu erneuern und sich an kiinftige Herausforderungen, wie z. B. Klimaveranderun-
gen, anzupassen.

Projektleitung:

David Kintero Thokora, Technology Center for Energy, Landshut | University of Applied Sciences (Pro-
jektkoordination)

Birgit Hofstatter, Frauen*forum Salzkammergut (Teamleitung Ebensee)

Auftraggeber
FFG — Forschungsforderungsgesellschaft, Forderprogramm DUT (Driving Urban Transitions)

Laufzeit
2024-2026

Partner:innen

e Technologie-Zentrum Energie | Hochschule Landshut (Deutschland)
e Wonderland (Osterreich)
e Université Gustave Eiffel (Frankreich)

e Genre et ville (Frankreich)
e URBASOFIA (Rumanien)

e Laville Creil (Modellgemeinde Frankreich)
e Marktgemeinde Ebensee (Modellgemeinde Ebensee)
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https://www.haw-landshut.de/forschungseinrichtungen/technologiezentren/technologiezentrum-energie
https://wonderland.cx/
https://www.univ-gustave-eiffel.fr/
https://www.genre-et-ville.org/
https://urbasofia.eu/en/home/
https://www.creil.fr/
https://www.ebensee.at/

2.3.4 Coworking Space ,,Marktschwdérmerei” bt

Vor allem im landlichen Raum ist die Nachfrage nach ,,Hubs”, also beruflich \’) .
nutzbaren Vernetzungsorten groR. Die Corona-Pandemie riickte das ,Home-
office” in den Mittelpunkt. Die Marktschwdrmerei bietet Arbeitspldtze, die von ' RRERE
Menschen in der Region als Biiro oder auch von Reisenden als Homebase fiir ' N4
dienstliche Angelegenheiten genutzt wird. Aktuell ist ein Arbeitsplatz fix verge- . .
ben, zwei weitere werden flexibel genutzt. Angebot sowie
Tarife werden auf der Webseite laufend aktualisiert.

Projektleitung:
Birgit Hofstatter

Finanzierung:
Mieteinnahmen

FoTo: FRAUEN*FORUM SALZKAMMERGUT
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https://www.marktschwärmerei.at/co-working-space/

2.4 Arbeitsschwerpunkt Bunter Kinderhort
Koordination: Andrea Froschauer

Ein wichtiger Aspekt fir die Erreichung von Chancengleichheit fur Frauen ist die ,Vereinbarkeit von
Familie und Beruf”. Da Manner immer noch einen deutlich geringeren Teil der familidren Verpflich-
tungen Gibernehmen, muss die Gesellschaft die Strukturen schaffen, um den erwerbstatigen Miittern
Uber flexible Arbeitszeitregelungen und bedarfsgerechte Betreuungseinrichtungen fiir Kinder, den
Druck der Doppelbelastung ein wenig zu nehmen.

Da die Arbeitswelt den Erfordernissen von Eltern in der Regel nicht entgegenkommt und leider auch
kein flaichendeckendes und vor allem bedarfsgerechtes Netz qualifizierter Kinderbetreuung existiert,
sehen sich die Frauen auch heute noch haufig gezwungen, sich zwischen Kindern und Karriere ent-
scheiden zu missen.

Das Frauen*forum Salzkammergut bietet den Mittern daher schon seit 1999 unterschiedliche Kin-
derbetreuungsmodule an. Wir arbeiten mit unseren familienorientierten Angeboten dem Ziel der
Erreichung der Chancengleichheit von Mannern und Frauen zu.

Die Aufgabe des Hortteams ist es, jedes ihm anvertraute Kind so zu begleiten, wie es fiir dessen eige-
ne positive Entwicklung notwendig ist. Dazu gehdren neben Unterstiitzung bei der Hausiibung ein
gemeinsames Mittagessen, gemeinsame Freizeitgestaltung und ein Erleben von Freundschaft, Ge-
meinschaft und Vertrauen.

Offnungszeiten
Montag bis Freitag ist der Hort bedarfsabhangig von Unterrichtsende bis spatestens 17.30 Uhr geoff-
net.

Der Betreuungsbedarf an schulfreien und schulautonomen Tagen sowie in den Semester- und Oster-
ferien wird rechtzeitig in der Hortpost abgefragt.
Bei Bedarf 6ffnet der Hort an schulfreien Tagen um 7:30 Uhr.

In den Sommerferien wird fiir die 1., 2., 3. und 9. Ferienwoche ein Sommerhort angeboten.
Offnungszeiten in den ,,Sommerferien“: Montag bis Freitag ab 7:30 Uhr.
In der 4. — 8. Sommerferienwoche ist der Hort geschlossen

Ferienbetreuung

Wahrend Kinder sich jedes Jahr auf ihre Schulferien freuen, mischt sich bei den Eltern die Vorfreude
auf den gemeinsamen Urlaub mit der Sorge, in der Ferienzeit keine geeignete Betreuung fiir ihre
Kinder zu finden. Die wenigsten Berufstatigen haben so viele Urlaubstage wie ihre Kinder und es
stellt sich ihnen regelmaRig die brennende Frage: ,,Wo bringe ich meine Kinder in der Ferienzeit un-
ter?”

Elternbeitrage
Der Besuch des Bunten Kinderhortes erfolgt gegen eine einkommensabhangige Kostenbeteiligung
der Eltern/Erziehungsberechtigten.

Mittagessen
Die Kinder kdonnen ein gesundes Mittagessen, das taglich frisch geliefert wird, bestellen.

31



2.5 Arbeitsschwerpunkt Kinderartikelverleih
Koordination: Cornelia Vogl

Seit mehr als 30 Jahren bietet der Ebenseer Kinderartikelverleih (KAV)
moderne, qualitativ hochwertige und in der Anschaffung teure Artikel
auf bestimmte Zeit. Das Sortiment erstreckt sich von Stuben-, Kinder-
oder Geschwisterwagen Gber Maxicosis und Hochsitze, bis hin zu
Riickentragen oder Reisebetten. Alle Artikel kdnnen glinstig tage-,
wochen- oder monatsweise ausgeliehen werden. Seit 1997 liegt der
Verleih in der Tragerschaft des FFS und wird seit Jahren aus einer
Spende des Familienreferates des Landes OO finanziell unterstiitzt.

Der Kinderartikelverleih wird von einem Team Ehrenamtlicher Frauen
rund um Cornelia Vogl betreut und hat jeden Montag von 9 bis 12
Uhr gedffnet. Aber auch auRerhalb der Offnungszeiten kénnen Abho-
lungen und Riickgaben organisiert werden.

. . o . . : SCHONT DIE UMWELY,
Der Kinderartikelverleih dient der finanziellen Entlastung von Fami- FULLT DAS BORSERL!

lien und 6kologischer Nachhaltigkeit.

Mit Janner 2025 beendet der Kinderartikelverleih allerdings seine Arbeit — Tauschbdrsen und Wie-
derverkaufsplattformen haben die Nachfrage zuletzt immer weniger werden lassen.

KinderArtikelVerleih
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3 Anhang

3.1 Veranstaltungsstatistik gesamt

Veranstaltungsgruppe Teilnahmen

Treffpunkte 715
Eigene Veranstaltungen 271
Projekt Einen Faden ziehen 3.707
Projekt Salzkammerqueer 4.906
Projekt FairMobility 175

Datum Veranstaltungstitel Veranstaltungsort Teilnahmen
10.01.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
16.01.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Friihstiick Frauen*forum 8
16.01.2024 | Workshop: Geschlechtliche und Sexuelle Vielfalt | BG/BRG Bad Ischl 24
17.01.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20

der Er6ffnung des Kulturhauptstadt-Jahres

19.01.2024 | Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 5
"Wie kommen wir zusammen?" Drag Perfor-

20.01.2024 mance vqn Ale§sa Bollack & Linda Bocl'<meyer in o 150
Kooperation mit Salzkammerqueer bei der Er-
offnung des Kulturhauptstadt-Jahres

20.01.2024 DJ xBRAYNE hosted by Salzkammerqueer bei Bad Ischl 150

24.01.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
27.01.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 3
31.01.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
02.02.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Frauen*forum 11
06.02.2024 | Treffpunkt: Franzésisches Frithstiick Frauen*forum 8
07.02.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 25
14.02.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 28
17.02.2024 | Igelfest Ebensee 5
23.02.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 3
27.02.2024 | Textil-Netzwerktreffen Frauen*forum 24
01.03.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Altminster 7
01.03.2024 | Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 3
05.03.2024 | Treffpunkt: Franzésisches Frithstiick Frauen*forum 9
06.03.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19
08.03.2024 | Workshop: FairMobility Rathaus Ebensee 12
12.03.2024 | Vortrag: Endlich schone Blutzuckerwerte Frauen*forum 12
13.03.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
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18.03.2024 | Schulworkshop Flachs Modul 1 Modeschule / SMS 30
20.03.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
22.03.2024 | Infoveranstaltung Flachs Museum Ebensee 15
23.03.2024 | Flachsjahreskreis Modul 1 HS1 10
03.04.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22
04.04.2024 | Handarbeits-Stammtisch Frauenforum 17
05.04.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Gmunden 25
06.04.2024 | Queer Vision Salzburg Bundeskongress Hosi Salzburg 53
09.04.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Friihstiick Frauen*forum 4
10.04.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22
13.04.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 3
15.04.2024 | Schulworkshop Modefotografie Modeschule 15
15.04.2024 S§hulworkshop: Geschlechtliche und Sexuelle HASCH Bad Ischl 16
Vielfalt
16.04.2024 | Vortrag: Colesterin Frauen*forum 16
17.04.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22
19.04.2024 | Fotografie Modeschau / AiR Alisa Matern Modeschule 900
19.04.2024 | Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 10
20.04.2024 | Opening / Textilbrunch Modeschule 70
23.04.2024 | Workshop: Endlich finanziell unabhangig! Frauen*forum 12
24.04.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 22
26.04.2024 | Gesundheitstag Steinbach am Attersee Steinbachhalle 500
02.05.2024 | Handarbeits-Stammtisch Seniorenheim 11
03.05.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Scharnstein 12
04.05.2024 | Workshop Upcycling: Quilt mit Tracht HS1 11
07.05.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Frihstlick Frauen*forum 8
08.05.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18
10.05.2024 | Salzkammerqueer Queer Talk Hosi Linz Hosi Linz 9
15.05.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
Workshop "Was ist schon normal?" & Part .
17.05.2024 anlésslichp e OAHOBI v Scharnstein 50
17.05.2024 | Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 9
18.05.2024 | Mistelbach Pride (Hofstatter) Mistelbach 2000
22.05.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19
23.05.2024 | FairMobility Workshop Ebensee 30
27.05.2024 | Ausstellung Kirchen Ebensee Kirchen Ebensee 1500
29.05.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 21
02.06.2024 | Salzkammerqueer @ Plateau Blo Gmunden 14
04.06.2024 | Treffpunkt: Franzésisches Frithstiick Frauen*forum 6
05.06.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18
06.06.2024 | Handarbeits-Stammtisch I;‘;f"ba“ker' Eben- 23
07.06.2024 Workshop aus Alttextilien - lange Nacht der Pfarrkirche Ebensee 30
Kirchen
07.06.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend tjcg:lndzentrum Bad 6
08.06.2024 | Workshop Soziale Skulptur aus Alttextilien HS1 18
12.06.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 19
15.06.2024 | SalzkammerPride Bad Ischl 2000
17.06.2024 | Schulworkshop Flachs Modul 2 HS1 30




19.06.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 18
22.06.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 4
24.06.2024 | Workshop Wollsymposium HS1 300
24.06.2024 Sc;hulworkshop: Geschlechtliche und Sexuelle Schule an der Alm, 13
Vielfalt Pettenbach
26.06.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 20
02.07.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Friihstiick Frauen*forum 7
03.07.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 30
04.07.2024 | Handarbeits-Stammtisch I;:fobankerl Eben- 25
05.07.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Otelo Bad Goisern 7
06.07.2024 | Salzkammerqueer @ Linz Pride Linz
09.07.2024 | FairMobility Walkshop Hort Ebensee 18
13.07.2024 | Flachsjahreskreis Modul 2 HS1 20
19.07.2024 | Artist talk Mirsini Artakianou HS1 25
01.08.2024 | Handarbeits-Stammtisch 'SI‘;:fobankerl Eben- 15
02.08.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Ebensee 10
05.09.2024 | Handarbeits-Stammtisch I;:fOba”ker' Eben- 20
06.09.2024 | Fair Mobility - Picknick mit Migrantinnen Ebensee 15
06.09.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Gmunden 10
07.09.2024 | Flachsjahreskreis Modul 3 (Brechlfest) HS1 11
10.09.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Friihstiick Frauen*forum 6
17.09.2024 | Schulworkshop Modedesign Modeschule 11
18.09.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 11
20.09.2024 | Schulworkshop Modefotografie Modeschule 11
Film "Anima - Die Kleider meines Vaters" im
20.09.2024 | Rahmen des Festivals "Let's live together - Kino Ebensee 16
Communities on Screen", Podium mit Birgit
Hofstatter
20.09.2024 | Treffpunkt: Polyfemmes Frauen*forum 5
21.09.2024 | FairMobility @ Wochenmarkt Ebensee 100
25.09.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 11
27.09.2024 | Artist talk Diego Martinez und Alisa Matern HS1 6
28.09.2024 | Workshop Slow Fashion HS1 16
02.10.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13
03.10.2024 | Handarbeits-Stammtisch Seniorenheim 15
04.10.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend Jugendzentrum Bad 6
Aussee
08.10.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Frihstlick Frauen*forum 5
09.10.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13
11.10.2024 | Theater Sturmvogel Kino Ebensee 41
12.10.2024 | Flachsjahreskreis Modul 4 HS1 10
Kino Ebensee, Zeit-
12.10.2024 | 30 Jahre FFS Bl LT 92
Ebensee, Frau-
en*forum
16.10.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 13
18.10.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 4




19.10.2024 | Workshop Upcycling: Pull Over HS1 10
25.10.2024 | Workshop Pride Nachreflexion mit CBA Frauen*forum 11
26.10.2024 | Workshop Klausur Community Forecast mit CBA | Frauen*forum 15
31.10.2024 | Salzkammerqueer Community Abend Frauen*forum 10
05.11.2024 | Treffpunkt: Franzésisches Friihstiick Frauen*forum 8
06.11.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10
07.11.2024 | Handarbeits-Stammtisch Frauen*forum 8
- " e crn — R
07.11.2024 Film ,INTER*Story-Ein Stiick Aktivismus® mit Frauen*forum 11

Magdalena Klein, VIMO

Eroffnung Abschlussausstellung Einen Faden

09.11.2024 | . Museum Ebensee 150
ziehen
10.11.2024 | Ausstellung Museum Einen Faden ziehen Museum Ebensee 350
13.11.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10
16.11.2024 | Treffpunkt: Nah-Atelier Frauen*forum 3
19.11.2024 Vortrag "Nicht-binar in Osterreich" von Jona Erauen*forum 9
Moro
20.11.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 9
25.11.2024 Offenjcliches Gedenken: Gewaltfrei Leben Fah- Ebensee 17
nen hissen
27.11.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 10
28.11.2024 Salz!<ammerqueer Kooperation Film Queer Gar- Kino Ebensee 38
dening
Premiere Videoserie "Kwir am Land" mit Filme-
macherin Hanna Hofstatter und Birgit Hofstat- .
30.11.2024 ter im Rahmen der Aufbruchtage "gas groRe Laakirchen 45
Finale" Kulturhauptstadt 2024
Vernissage "Ich liebe mein queeres Selbst" von
Fotografin Karolina Jackowska im Rahmen der .
30.11.2024 Aufb%uchtage "Das groRe Finale" Kulturhaupt- Laakirchen 200
stadt 2024
03.12.2024 | Eroffnung Ausstellung Halt keine Gewalt Ebensee 28
04.12.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 12
06.12.2024 | Salzkammerqueer Community-Abend INSEL Scharnstein 8
10.12.2024 | Treffpunkt: Franzosisches Friihstiick Frauen*forum 7
Lesung "Mich hat nicht gewundert, dass sie auf | Buchhandlung Alte
11.12.2024 | Madchen steht" mit Lisa Bolyos und Carolina Kurdirektion Bad 18
Frank Ischl
11.12.2024 | Treffpunkt Mama-Kind Bunter Kinderhort 12
Gesamt 12.870
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Projekt ,Salzkammerqueer”

BAD ISCHL, Die Maturanten
der 8B-Klasse des BG Bad tschi
beschifftigren sich im Zuge des
Englischunterrichts mit den
Begrifflichkeiten rund wo gen-
der diversiey und der Situation
queerer Personen.

Im Sahmen des Projekies bk
men die Schidar Besuch von Bir-
git Hofstitter vam Frauenform
Salrkammergat, Sie ging cuf dic

vielen Fragen der Jugendlichen,
die groBes Interesse am Thema
etgten, ein.

Leider war die Stunde viel 2
schnell 20 Ende - oufgrund des
Diskussions: und Informations-
bedarfe wind nun efn grdlieres
Projekt in Kooperaton mit der
Caommumity Salzkammerqueet
und dem FFS am Schulschinss
angedacht

ABBILDUNG 4 — ISCHLER WoOCHE, 31. JANNER 2024
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KINDERGARTEN / KRABBELSTUBEN EINSCHREIBEWOCHEN

ortanmeldung fGr das Schuljahr 2024725 - B1S 10, APRIL 2024
Die beiden Ehenseer Horte bieten 11 Monate pro fahr éine intensive
Lern- umd Freivsitbetreuung i § bis 10 lihiige,
Hort ,Sonnenblume” des Hilfswerkes, Kirchengasse - | Gruppe
Anmeldung im Haort (0664 [ 80 76 51 202}, Hortleiterin Franziska Kasherger
Muail: horz.ebenseegrooe ifuerk at
+Bunter Kinderhort® dos Frauenforums, Kirchengasse - 2 Gruppen
Anmeldung im Hort (0677/ 62 8 434 83), Hortleiterin Andrea Froschaver
Mad: bunter-kinderhort@rauenforuwm-salzkammergut. ot
Offnungszeiten n belden Horten:
MO - FR nach dem Unterricht, bis max. 18.00 (The, Mittagessen st mdglich
ganztigig an allen schulautonomen Tagen und in den Juli-Ferienwochen,
bel Bedard mxch in den Wethaachts-, Semestér- und Osterferien und in dén’
Kooperationswachen im August
Dée Elternbelirige sind sozial gestafielt, es gibt Geschwisterermibigungen.
GOV Vi 'P Frasebiia Zohoer Kecosborger)

ABBILDUNG 5: GEMEINDEZEITUNG 1-2024

umnamhguwm —
nbnmue .
,Einen Faden Ziehen*

EBENSEE. Dm  Yexulowm  Projekt sur Gesehichme dor Fran.
Salrksmiperpat kimdige die Kr- o im der Weheyel wnd Spenmerci

offung des Projektes | Fires
Fadeo Zehen™ am Freaag, 19,
Apal, am 1% Lty usd Simstag,
20: Apnl, sowoll um 15 Ul als
meUhrlmRMmd:r
Modeschan - M of F
shioa™ mat und i der Modéschy-
JeEbenseean,

WElsen Faden Zichen™ st ecim

ABBILDUNG 6: TIPS

Ebensee. En wenden Kilnsgherund

Haodwerker eingelnden, sich mit
der-testilon Geschichie masein-
mdumnunddabeldmm-

ditanelie Textilrohstolfe.

(Flichs Schafwolle und Altiex-
tiliea] ats dem Ssbrksenniergut
swwie dhr Ponerelal (6 i Zs-
Kkuaft oz erforschen. o
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' KULTURHAUPTSTADT Bad lschl Salzkammorgu! 202
Workshops rund um die Verarbeitung der Flachsfaser in Ebensee

EBENSEE. Der Flachs-Jahres-
Krels” iss eln Werkshop voo -
nen Faden Zichen', es Ist dies
ein Projekt des Frawenforsms
Saldhammergut fm Rahmen der
KuBturhaupastadt  Sakzkammer-

In den verfassenen Biumen van
Fhansees ebomaligem Schulge-
badvide, das selt sechs Jahren leer
saehi, ervdoen wieder dbiiche
Gelichrer und das- Rauschen
v Spinneikiem,
Die gefben Wiinde des fecbeoren
Klassepaimomess leccheen wie
der suf, wenn she feweils swee
Tage Jang zum zentralen Trell
punks eines Klenen Somvenkoei
ses wesden, der mil et der
dlzesten menschlichen Beschiil
tigungen (wieder) vertrat ma-
clvels mdchee: der Vesacbelng
der Flachsfaser,
Samit begann der Fachs-jah-
reskres,  eln Waorkshop,  der
Menschen dam anregen will
diese pflanxiiche Fawr vomn Sa-
men bis wum solbstgewebien
Girted en beghiten. Der Zele
sum des Warkshops wird dem
Yurae beitungseyMus von [achy
{der Plagze] bis zum Leinen
{dem Fexll] angegsesst und fin-
det his Nowember an vie Wo-
dhenenden - sam, Geloher wied
diesen Juhreskrels vom Christi-
une Seyffaclein, din we dehen
Jahres su Sner Schacctrahe ge-
bt wurde, i dee 120 fahire alie
HMW aafhewahst waren,
die einer gewissen Bern gehdn
bairen, Seit diesem fOr sie aufer
gewthnlichen Ereignis berndihi
we sich dsy Wswn, die Ge
- schiceen wsd das Handverk fa-
serbegesterion Menschon wek-
welt zu Chermittein. Se gréndete
den Vesedn - Bertas Fachs’: etne
Gilde von texxfen Foeandinoeo,
e o3 sich ur Aufgabe gemach!
s, st Flychs Taadition vergas:
wenes Zeiseran exhaben uned dey
Faser éine Jebendige Zukuni
2 gebeny. Als Anfingerio oder
forgeschantiere Sprvnern dmen
120 Jahee ahen Flackszopd in die
Hand gedricks zu bekommon
und v spinmen, sci eie wan
dervalle Art, sich mit fdheto
Fravenbrvasen 82 vorbinden,
die sick chenfalls wrammelt
hatten, um ihre | LebensGiden®
sushnson 2 spinpen. Dxs go

ineinsame  Spéonen  enwecke
die Gueschichen dlecer ganxen
Fraoen, die 2s Bautgabe von
{heen Familkeo Truben voll mit
feinstem, seddst produsienem
Flachis bekommen haben, womd
s sich selber faneiedi absi-
chern Sonneen, falls 25 nitig war.
Christlsne  Senfferlein bemilbt
sich, wa diesen Fraven die Er-
lenerungen 2 dokumentisen,
damit diese kosibaren Ceschich-
o wis Licht geliche wendeo,

Jedes Tzilnehines witd In diesem
Warkshap die Gelegenbest gege:
by, selber den Flachs anaika.

ABBILDUNG 7: ISCHLER WOCHE, 3. APRIL 2024

en, i yerspinsen, frben sowi
o seebeert und sich somit 2 ver
netzen bew. daza betrnragon,
dem Leinea in unseres Kung-
faser-Geselischaft enon acuea
Flace 2 schaflen.

Naturiaseen 2% Teil unsersr Kul.
war wieder new mu entdoedizn, ist
vine Aulgabe, der sich die Kans-
lecin Gabiriele Schaber stelly, n.
deen sio das Projola (Blen Fi-
den riehen” leiter, im Rahmen
der Kulurhaupistadt Bad Ischl
- Saizkammengat 2024, Aud diese
Wedse Lridgt sl daau bed, eatlles
Kidturwissen einem bresen Pe-

blikum mginglich 7u machen,
Mle Termine und Infos wuf her-
ps/ rauenforune. salzammer-
St/ oexuiseuny

Initiative 1 m2 Flachs"

Ure schwedische Exhoologin fn
ger Widhja starteie die Inltiathe
L m2 Flachs™ 220 1 Vasirn/
Cémnlantl  (Schweden).  Trowd
schen bliht der Lein in Schwe-
e, Diaemark, GooShdmnaien
wnd In den Nlederianden. JEi-
yen Faden Zieban® und  Faser
wd Farbe bringen dis Projekt
prant nisch Osteereaich.
Ps snd olle 2um Mamachen
eingebiden:  Flachs (Lelnd st
et vinfEliige buutige Pllan-
z¢ mit eingr Hahe yon 60 bis
100 Zenumeter. Die alie Kultor
pflarze wind fibr die Semen-, Of-
i Fesepgewinnung soRelsut
Faserlein 2t der Rokstoff fiw
Leinessiotte und kann noch bis
ca, Eovde Apedl ansgesie wenden,
Das  Mitmach-Set kann im
Bura des Fraveoforums Sulx-
ammergut Soleweg 7, 4800
Ebensee, 0 den  Bivro-Of
e, Maontag bis Don-
nerstad 9 Bis 12 Uhe, abgehols
wepden,
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Am Rahmen der Kulturhauptstads, ab 19, April
Textiltradition gibt Stoff beim
Projekt ,Einen Faden ziehen”

FBENSEE, TDos
Salrkammeenygut ekt zar Eriift-
nung des Projelas | Bmen Fo.
den iedyon” sen Fevirag, 19. and

Testilforum

der Modeachauw apsody of
Fashion® mait - wnd fes - der Mo-
deschudo Ehensee ein,

St Fhto Zieten' W vin
Poojekr  der - Nulrorhaupesiack
Europas. 2ad  sodl - Salvkam-
miergue 204 urdd kedgdt an dis
Forschurgsproxeks (201772018}
dés Frovendoruens Salzkasamer-
g it der Urevessinit Salebury
tiber die Geschiciine der Frones
In der Webend und Spasnsed
fhensee an Im Rehunen des
Projekas wesden Kinsthre upd
Handwerker  eingeladen, sich
it der sontiveny Geschichie mus-
elnandeczuseiaen aivd Jabel devi
Craicosele Tess-Robstolfe aus
dem Salzkamreru! sowhe de-
yen Foteceial fur doe Zulamft an
vrkrschen: Flachs, Schafwolle
und - Alt-Teemiben DMy gesam-
mafeen EXennmisse aes Kuns
und Hindwwrk werden bei dee
Absibshess Ausetelhang  Tostde
Vs im Ssbckammeepn®
am 9, Novenber dm Moscom
Fhensee prisentien

Modeschay

D Modeschan | Rhapsody
of Fashion® der Modeschule
Fhensee geln am 19. Aprilab 19
Uhr sowile am 20, Aprd wm 15
baw. 19 Uhr Sber chie Bl

Textitbrunch
Elngebertet in dis Ertilivaings.

wocheneade, Bt das Texiilfo-
i garm Textilbrunch am 20
Aord @ 10 Uhr e de Mode-
schyle oim

Cemetnssm o der Modeadhu-
le werden Inhalte und Ausblicks
wof i Veransultangee. des jah-
res palsentivn.

fonooemeree Kusster  and
Handwecket, e beim Projelt
mitsrbedten, sind  cingeladen
und swelec sich vor Fir den
kulimarischen Tell “song  Fo-
fi Schuller im Rahmen ones
Food-Art Batles it hefmischen
Wild-Kefintern.

Projukfieiterin . Gabriele Schud
ber pooont die Wichtigheit, win
Netrwerk filr Texibinteressieree
2o schaflen und alie win peue
Yochnlken wieder au holebien,
Mt Workslmpe, sthe von erfah-
reven Ninsdern und Hasdves-
ketn gulsiee wenden, will das
Epojekr insbesoqchce Ee Vielak
oad Schéasheitder Texlion o
Flachs, Schafwolle und recycel
tenr Maserinlien evkunden

Das Projekt _Einen Faden sle-
hen® solf aledy nur eine Hsm
moge an die reichs Teatie.
dition  des  Salzkammerguts
simdern auch ein Viessaeh seiry
newe Wege in der TeatdIproduked
a0 geben B soll 2igen, wie
aus gien Tradedanen mnevatiye
und nuchlsainge Ween entae.
hen khineen
Wesrfibeende Informmaty
onee  om Projekt wnod den
Mitwicherclon: — higse/ s
eoforum-salzkammergut.at!
teaciMoram/ somthe hape: /v,
salzbarsmergul. 224 at/ projek
e ednen- Duden seehen

ABBILDUNG 8: ISCHLER WOCHE, 10. ApriL 2024

KULTURHAUPTSTADI
Bad lsehl Salzknmmergus 2024

Projekt , Einen Faden ziehen“
wurde erdffnet

EBENSEE. ~ Eilngebetot  7wi-
schen den Modeschauen der
HLA Mode Ebensce, eriffnete
vergangenen Samstag das Tex
ti¥oruen - Sakzkaminterget i
Profedr Einen Faden Ziehen™
inder Modeschule,

SElnen Faden Ziehen' &t on
Projelt  der  Kulushauptstads
Europss Bl lschl Sabekimines-
ot 224 vndd kniipft an das Foe-
schvangspeojeds (2017 bis 2013)
dea Frauenforusss Salrknmmes
gut mil der Unieersisln Salzbog
Uber die Geschichte der Fraven
in der Webersd und Spinness
Ebensee an

Irs Rahmen des Projokty wir-
dety Kigsder wd Handwerkor
eingeladen, sich mat der texrilen
Geschiches  nuseinandermses-
2¢n und dabei dred taditionelie
Toxtl-Robsoffe aus dem Salz-
kanmengut sonse ihe Potentia
i Zukan®t 27U erinrsches
Fachs, Schafwole vnd ey
llen. Dle gesamsmeiten Ercen-
nbse sus Kunst opd Hasdwerk
werden bei der Abschiuss-Aus
sieliung Jexuk Visioten (m

M e (0

Saldxmenergut® am 9. Novein-
ber Im Museumn Ebenweo prii-
sentiect

Gemeinsm nut der Modeschule
wurden bay eigemn Testilbrusch
Inhale uad Ausblicke aul die
Veranstalumgen: des Jahres prk-
sonclert Renosumsierte Kilnsedor
und Handwerker, die bom Pro:
ekt mdtarbesten, stellten sich da-
bei vor. Projektieftedin Gabeicle
Schller betonie die Wichaigheit,
rin Netowork filr Toatilntenes
sterte 2z sclsafen und alte wie
newe Technlben wiedernibe.
ben, Mit Warkshops will das
Projeds mshesondene die Vielfalt
el Schnhelt der Texrdfen sus
Flacks Schafwolle amd meeyost-
ien Marerialien cekunden.

Das Projekr Binen Faden Je-
hen”™ soll-nicie nur «dne Hom
mage an die reiche Tl
ditbon  des - Salrkammierguls,
sandem auch oo Versuch soin,
nee Wege iny der Textibpod ki
an zu gehen. Es sold zetgon. win
aus alten Tradicionen nnovedve
and nachhaluge een entste-
hen Minnen,

ABBILDUNG 9: ISCHLER WOCHE, 24. APrIL 2024
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Unterstiitzer fiir erste Pride im Salzkammergut gesucht -
Ziel ist der Aufbau einer queeren Community in der Region

BAD ISCHL. Am 15 Junt findet
in Bad el die ceste Pride im
Salvksentnengal sttt Dee Para.
die tst aber nur der erste Schirinl
des  Commenitybuilding- Pry-
jedax Selrkammerqueer”. das
s der Europiischen Kule-
haapistad getragen wird, Denn
Z1dd 15t der Aufban elner quie-
ren Contmunity in der Rogion,
die sich anch Ende der Progekt.
2okt ab Jner 2025 selbst uitgs

von Qa_rts Nentwich

Wikipoda o3&t dae engiische
Wert . Pricde” das avs der ammri-
Kanischen Lesben- und Schwa-
letewegure stammt und {neer-
oavanzl Chemommen  wunds,
wic falgr Der Bepnl¥ beschneitn
dea selbstaclenden uad dasvit
stakzen Hmgasg milvee sigenen
sexwmllen Identicit. Stwolz wind
dabel tm Siene eines geget s
aoderen gereigion Sellstwertygs-
ity vereaxlee. clas hedfis 0
sedn, wie mie ist, sich aicht vor
anderen verstecken oder sich fir
nndere vesstelen 2 wollen upd
gepebenendalls £ s Rechie
vincotreten,

Histerischer Schritt Rehiung
mklustverer (wealisolalt

Mirdecemsten Pride m Sakkaum .
meigut oo Samstag, 15 Jani; in
Bad Ischl soll sim stackes Zof
chon flir Akeepeare und Glekch-

bereckeipung  gesatat  wenden,
e Pride-Parade wird von ¢h
revanviich: Exgaglertes oegarii-
slen Troeaden fllin Kosten sy
fir diwen Rrondlerung Unker-
sieer und Sponsaras gesschl
wondn, Unietrwhmen und Gr
panbstiones  sind  eigeiaden,
sich diesem histarichen Schrm
in Rxhiung einer texlusivenen
Creneltschaft in der Segioe sim-
sehlivBes umd sioh uks Vorteer
for Diversitt und fnddusion su
positioniefe. Damil sefe 1
afiocder Fngagement fir dlo
LGBTIQA+  Communiy  unter
Beweds, s Ssbdamasenpyser

Wer infentitan michee kann
sich o Eaogalabamnergrer.
@ wendes. Aulerdetn sishen

ABBILDUNG 10: ISCHLER WOCHE, 24. ApPriL 2024

die Profekgarmer wue Vel
Fang, Dug sl o, e s Frauens.
mim Salrdcimmesget in Fhonsoe
[gifraueniorunt-ral o mater-
seiar)

Die Ssldemmergueer-Commii
ity desclwnibt sbch selbazals oln
Ieeuksy’ Grelpeckon (eers wnd
Alvs. ats ailor Eokon dlae Soids-
Aoy amd des angrenzin.
dhon Mwdlichey Ovterniohs” Mae
wande sich bey weltehe cusce
Metochen wus dee Gogend, dic
Lot oaf Austzasch, Veroetsang
ud gressinmes Tun baben

freven. s (e wwcent, dosy ar
Kelre  machifivien Nasone  gie
und sack quave Ceminsohal
e ekl esoomakiscl e arks
Lk alie frws veye EXsCrimdadersosy
sl Wir refleszioren das immner
udnder Rewweset  wnd  arbolion
dersell an Wutelr und Wi,
LA s oReamannaily U I
wpiydse yicheren Cinygdd Mar
alle aerdon zu lnsen? hoibt os
Eaer essnl:ememeranaer.at/
commimiy)

Gameinsamor Austausch mit
alklen Oueers und Allys

Munstich fden  (onusaad-
ty Tiedlen wn wrcerschiedlichon
Oren (e Sefdsserenu il
alle Queers und Allys st Py
NACESIR ANERMISY 31 30 Freitag,
), Mawy, wrm 18 Uhr iex Midoben
end Fraueazenrum Jned® =
Scharnestein. Av@erdom wind eln
ol m habr ein Winsterisches
Projehr umgeserst 5o ist etvs
cing  expenmemelle  Kurzfilm:
reiho und Hinsdexischbe Fotopo:
dtiooen @ queeos Leben im
Saddamene it Gher Seasale Me-
dlea vermitdn, peplacs Undd 1
tirlieh wid akipel] becels Oelfiy
i1 der Ooganisarion dee Foder des
Selebammer-Tyide grarbeinet

WKO-Netzwerk-Treffen fiir Ein-
Personen-Unternehmen in Ischl
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EBENSEN, Bed cltem Teuiid-
m-smnm
o der Modeschube  Ebeasee
MMM.B&PU

T LATSANINA WINVEL
wed RESHARD SORVANDINGEY

.ann Faden Z:har‘oxnn?to

OET s 015 dov Frauen®do-
T - Salamxenet 0l o
Unireorsitdt Salzivey Wber dic Go-
schichte der Frowen m' der W
boomt urd Spoapecei Ehensee
wurden bl cipem Vesuiboonch
Inbake - ond “Ausbickd ' auf ‘dw
Veramtuhungen &s- Iabres puli
restion. Projeksleloedn Ceabwicke
Sobwlier betonte dis Wichugheit.
cin Nezeak e Tectlintens:

ABBILDUNG 11: TipPs

werkern peletel worsden, will dn
Propei inshesandens e Vielfay
mmu Texulen an:

Frauenforum auf Refsen. Ene lustge Gruppe des Fanen-
Fongos Salthammengit urtemmahm emne  Frasen'mas” in die
fumdeshavptstadt, Dabel worde den Beninistischen Spann im
neu renovierten Paslament und: der  Alberting Modorn® nach-
gogatgien. ntereesisnts fiir kommendes fshr kinaen sich unter
067751077144 indonmienen biaw. vorsameklng, ——

ABBILDUNG 12: ISCHLER WOCHE, 8. Mal 2024

ABBILDUNG 13: Tips WocCHE 19-2024

Zweitdgiger Upcycling-Workshop
des Textilforums Salzkammergut

EBENSEE, Zwei Tige lang wa-
ren vor hurzem die Nithens.
sclsinen im Rahmen der Upcy-
chog Workshops Ressource
Adklcdury®™ des Textilforums
Salxkemamergot i stindigem
Einsaee,

Das Texnlforum Sabhanuserga
st wits Netowrek i Towtiischafl-
fenden uod imtepesserten. Bn
Wachenende g ternten ach
Tolnehmerinnen, wie mun aod
alien DivodiNetdern nocs schi-
t1e Derge fur den Alltag machen
k. Jodevonibaen koomte a0a
eweiten Nachmitixg solt #u fer
Tges Werkstich, sinest Tischiliin-
fet mit nach Hovse nehimen.
Bewee danit begonoen wurde,
macheen sich die Tedlinsmena.
nen Ve dem Fandweek verinnut,
mdem sie sich mit dem Schnes
deoy pet Rodschnwbder vod dedn
Arbesten auf Niihmeschinen ver-

trany machcen Dank der Uinder.
stiicgung durch Sigrid Artmayr
und Ingrid Srefcha Samen $ie
Arbeiien Mg verin,

Der Wordshop wurde won S5
il Adtroeyr  vorbereled, die
Ditndikieuler synmedte, wusch
und zaschenitt, wm schersosiel
len, dass jede Tedlnchnerin ihe
Wesksthick Im Workshop ferts-
stellen konnse,

e pdchston Upeyeling-Work-
shops des festifongms Sabdam-
meegut fimden wnber dem Tie!
«Slow Fashion - Visilde Men.
ing” amy 28, Sepwinker sowie
JAul Over - Lleblingstelle et
fon & widndern” s {0 & 20

‘Otober st Welters Infos und

Anmeschingen sid par E-Madt
an textifg@dmmendonam salzkam.
mergutet migich, Weltsine b

3/ Irsuenforum - sEzkammer-
gutat/teszionin/

ABBILDUNG 14: ISCHLER WOCHE, 15. MAI 2024
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FREIES RADIO S

WENN DIE
FUNKEN
FLIEGEN

Im Salzkammergut tun sich nicht nur Berge und
Seen auf, da funkt es seit 25 Jahren auch
gewaltig. Der Funkenflug ist beabsichtigt und
von Menschen gemacht - Menschen ans dem
Salzkammergut. Sie alle glihen far das Frele
Radio Salzkammergut. Ein Blick hinter die
Kulissen des Buirgerradios.

Von Roswitha Fitzinger, Fotos: Volker Weihbold

St A0 HOAMATEAND

as oo air-Licht {euchien das
Mikealon in Mussdae, die
Ropfhoeer uber<lon Ol
Wilhwebre Ergd fsr Dovelt, Regler
aut, Selne Luhdeer Kenusy o seit drel
Jrbren als Willy Wilsars Musihist sefnn
walr, Mock and Rod Rodio™selne S99
dumg. Dy Nanye tst Frogramtm, con b
urel 703° angereichert wird ot [nfee-
viow RNt bekanncen und unb et
Hands, wig e sagt - pes der Beglon s
wrehie s s En st schuon, hise bedin Foeben)
Radio Salvkammmrerzit (FRS cine Matt-
Loom (5 sin gowisses Geare2u haben,
beriuugt sel das Radicmachen el
pohino Frfubirang, so der 29-38hrigy
s Bael Tuchl Ui waminia poar Leit 2o~
hocchen, dle sich diesn ertieuen, st ey
dey, wos e erveichenwill® Jelat wird
erst eirunal Musik uber den Athls ge
schickt - nichr von heimiscoen
Rockerm, souden you deor sischin
Rockiand [Thin Lizxy*, An diesemm Tay
16t Uberhapd alies vtwais anders. Willy
tedlt wiedy das Stlelic mir Bregie Hofstan-
ey undl Herbest Grubexy, 2um Jublls
e 25 Sl Pretes Raillo Salckanrer-
AU gesinllen) S0 game i elne Soo;
desenduns nmnes Panken fllegen®,
i dep Senchmpamucisey vopr e Hr
spaemgen, besonderen Radlomemmen
1e0 vnd Hoppalus erzihlen
Willy har i Sendviiiio Bes Mikro-
fom Bt Hefatdiler uadmsen, Sesel
i Ragtinenachen , haneingesiolpert,
rehit dir Geschal ieRillerit des Pran
erdoroms SaFakampiergut. M babe
e W pestucht, wum walirend der
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LZKAMME

Pumchesnide malt de Franon I ey Hegion

Ktk 26 halten, dsan pach dem -

P Langstranpt Motto Wi heben on
ekt nie probiert, wWee geht e kidier
et wagre die Noo-Gesahtiftsioheedn

duroals clen Speang in die Welt des Ru-

dhoe Sein divd Tahsih pesralies <& iy
v wiiteren Kolloglemen die Sepdung

LVHEy Lils Lane™ frmer o ersien Moa-

tag tm Monat um 10 Uhs sobrden Pro-
jekre des Fravenforums vargesrellt,
Fum Besspecd queere ‘Thenwen bespro
chen oder Interviews mit Fracen In
Minnendamanen gefuhrt

Hexbert Herb® Grabwer wifl derell
diz Haypansoderacion s sich relfivn -
Wasnichternst geaent e ond deshell
O gl 2 thin passt. Radio Gage”
nenrt sich cie Sendung, die er norma-
Fawese modesiest Obrohl: Normal

durits werziy, | Dio nickate Stulv wiire
camn schon Chrmtengbyalk, widl das
wupstolt nrany gar alche medoe®, virss-
Chert thee SO Filaige urd Schimanzel.
Ronzepr gobe o Kelnes, aber 2o M-
gestalrer, Comeinssn Ube muan Sich im
verbalen Stapatic. .Bovor (ar ins Dind-
(e Kowmmea” Golalens Unsing reden),
mrchen wir uns ofn Kior auf und eesen
Kasspotzn”, eddirt Herb, Wagum er its
dio myacht, wall der Nokert Kratky dés
FES* - den Namenhas Berblarpesyhand
far Wilky erfunden + wissen, Erstens,
wodl ich es kanm, rweltens sl s sonst
el Sendyag wesiper bt und dei
e, well ye Gfter poan die Seodung
ety deeto stoker Offoet soch das dnt-
Le Aupe des Mensthen und desio frivd-
voller werdets div Mengschen®, antwors
et dieser. Sean Mot sa steis Make

RGUT

lone, ot wiee™ Do wlnde jeizt Jobn Lan-
DOD I passo n, eint Noch Ssipime
derasoe BAgh Wil Wiksoa /Al nsiky.
Stan Gy Beoce 2 Chanee” hoctmian ef-
ehr Sang yan  Zlpoksr Peminin®. s
Formntion 2% Ehansee hat fismpt Hod
stifer sonft hinetnreldameert. (e Fay
list vin Wlly war etwas gar marmeriage
g, da galt o5, kg dimwischenaminim.
Joeny Redny Profabenn T Wikly, Mai 151
rrazdem auf vine Wellenkinge,

Aller anfang ist schwer
11 den Radis-Ravelichhesien bean Lo
Genlrev-Park in der Lindsustrals am
Stadrrend von Sad schl xind micky mar
doe dess S#ndungsmacher am Werken
Ida Welwer bearbeltet die Veransta)-
tangen, Ancros Osikb-Kell Detreat i
Magsikredak i, Jirg Sthger irbeltet un
der vlichenlichon Nachridtensen-
dung, Bormd Schmivkeldenger hat gk
Technik fan Bk, Riks Millvaps kan-
(ot bt el Boch ftmung. Sl ally
slovd Toll do s pehinképisien Trami, das
hauptamdich bler arbeires.

fied den Anlimgen des Poolen Ridtos
War Kefner von thnen dabel. Ssine Pro-
Tiere agen andeze Nomen, Mymenwie
Hans Promberner. Gertnids Spiach:
Yer-Siogner, Smany Kranherger, Aleyan
der Rarasiys, Marls Fricdwaiger oder
Veter Glllsbayger, Der Begunm des Fres
en Haciogwar win Geldsorpenund Zeit-
druck gepeian, Eost vin Krodst, Bed dent
i sechs Vorstnds mitglioder peosbn-

mm m--g,m,,gmmllmuﬂmw«-wmmmm Dbt 100000 Schdllioe tafesten, und

SaEkammangut
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1,5 Milllonen Schilling, »
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4 die Salinens-Ched Hantes Andraschy
na Verfilgung steilte, sichinrten e F
Dz dheobyie d Lizenz 20

et 3o, Aolite man whehr bis 1 Aprl
1999 auf Serdung gebion, Biv n e
Abendstundsr des 3L, Mz datierre
e Montage von Antense id Anfagen,
Bescoer schbieBlich dho e vex s festae
recht au-tm.ymlvn Ronmte, o Land
der T Batte i A0 manch
wettars Hurde 24 nobavn: Mitbeer-
Deer, Partoves i wechseinge politische
Hahmenbadingungen stejlwen die Ver
anbeuothic loen var dic vine ocder andere
Hetsusfordenung. Doch o mangelt=
e theen Froton Rk an povendellen
Sendungémachern. , ¥iele von damals
st Breute iodh .lnbel' sagt fulia Moi-
legger, seit 2021 Fromtfraw des ERS
i o Stolz,

130 ehrenamtiiche Sendungsmacher
Tochnishy wic tnhalttich hat sich b
chich Viedes vepiindert. So sendel wan
wittiervedle 24 Stunden aul achr P
quenzets iyl acht Sendeankegen in
Oberdsterrert, Suizkurg und der S04
efraurk, War das Programm ruschs
von Mosik donsindert, entstanden

Latdl vt Jabre neue, redakanoaedie Sen-

defanmare: Heure gibt &5 Ansn g
s Voramsninmgskalender und eire
wi ity e Rackrichienseoadung, In
der (ther lokake Vorkoninupisss beyich-
ot winch Aktucl! arbstte 2ran s Bek
g ver den Ungsng it Gedenkkol
oy umd Zeitgeadiue e, it Kedake
rinnsistber Jooy Stdpers In Laakischon
“woll ein Mahnmsak pegeit Krieg und Fa-
schimmus weggernsen wad cnrch ein
allgenseities Friedemsdakinial an
Fricdbol eosetzt werden,* Andors das

Koszept vorv, . Radio Libre Reghonal™, Fs.

biotet Merschen od Voseimen vinmal
menatlich eice Plactony b vern
Stedivn Dartber Tinias giht 65 ¢in
“Schutradio umd scls facios Wik
shiops. Binen palehwn teiss «fwa abools
s, wer sl Senduogsoache ron atr
sehvn machie, Auferdem brascht e

vin Serclngesoniepa, das peameinsam
it dem Redabtionssean eriebelt
wirst, And&elw;-huumdhbt Seos

Techmni eder Gpesitie, Progsamime
Wber Regioaalenmckinng ohienso wie
oo Beisemagucin, 80 Gesc hilftsffihee-
min Jukia Mallegger Freies Koo satz-
Loommengat SE aber wiely war em Har-
extebeds, das Stidic istanch o Ort,an
den sich viele Keanw nivenen und tref-
fen Expibrkaum oiown Nurvin o derRe.
gy, deer pichit begelns efae eigeme Sen-
ding Batre ocher el uns zo Gt war”
12,000 Mesrsclom @0 der Region it
ren tglich die Sendungers Ene Arbedt,
(e e vor ancery Stekbe bonoresy
wird, Domokratieprels dos Partanents,

Landeskubnaies, Of-Schuleadiopos-
5o, Media Hiteracy Awsrdls amn Inufen-
dens Brend -~ dlcmmdﬂd&hmm
reichnungen an der Wtk (dvs Bespre-
chuingszamnens legen eindrocksvoll

3prichwinsiches ais Bindeglied
Pwel 10ren writer zefcmet Shirn Abo

“Zrun geracé e SNUNE Syoegel der

Serleaul. Die gebiirtige Syrorin nomant
die Horerinnen vend Fdror mir aud cine
Ketse i dbe Sprache det apatiachen
Vielt amd stwilt in Jocder Susgabe oin
Spuricheort vor, ekt die Bedeamrg -
sl Densciund ARabis L AkiooR wid-
met she sidy Wer anderen ofoe Gribe,
grabt, Gl sl hinein®. Das gbt s’
suich Lo Aridsischen”, erklien die 38-
Jahrige. die ssir acht Sahren in Biad ischl
lebt umek sci Dozemioy die dsterred:
Closctw Sreathirpersclattbesit gt als
Sendungsmreierin kst die Sipenng dis
|t Broe Fheinat als Volices chulistwerm
gearbyeines it et sglt eloro hadben
Jals Gabet Siewolle met thado Senckis-
oo 22igon, dass es, bet allen Unies-
pchiliden, anch Verbindendes aw s
der arabischien uid cvropstischen K-
o mebo. Exfer cln belnes Beirag daxs
i sk clvviny besser veostelnl”, sagt
ste, Und dhr Hichlingssanthwart? Per
Sclewakl anarsischen WortenSedoutet
Ghorsetzr: Jwenn dus Eterdase e An-
e endet, wird sOR 2u sak2ig.”

Darnbt cas nlcht passiert, wallep Julis
Mittiegger und thrTeamy in Zukund deo
Radiofunken nech siiker in Richivng
vielfalt romden, s Sehubradio sofl
Iren vt werden, ebeush Projekie
ot el grantischen Fraue, T 15t
laua-uinefwhidmgmmm»
plant. Wir hibens auch beesrzichrigre
Wadlicenacher™, 40 Ak GAschiniahre:
rin, Cherhaupn wolle maen sctanei
dhass modh die ssgenaingen Sandgp-
pen Plabs fiden witrdien im Freden Ro-
o Salrkammyrgur. «

fretesradio st
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Pride-Parade in Bad Ischl:
Starkes Zeichen fiir Akzeptanz

neelien Orisotierungen und aomit Hir sins bunte, gieichberachtigte Ge-
salischafl, Dasseibe St N die kommende Pride-Parads, Ft

BAD ISCHL Am 15, Juni ist o5
sowedt: e esste Pride-Parade
der Reglon findet in Bad 1schl
LAt

U 19 Uhe geht es los Treff-
punke Bt vor dein

s Aubdckplarz die Parade - nut
Sratgast Conchita Wuarst - filbrt
schise@lich in den Sisi-Park, wo
ein Programm mit Live-Acts und
Warkshops gebaten wird. Ab 21
Uar wind xur Aftershow: Pacty
fedaden.

Zar Premdere o Bad Ischl wer
den Toiliebmser sis gane Ossor-
reieh erwirter Wie simd sohe gt
vermefzl, soedasy wir ca. mie X
Persarten réchmen”, sagt Projekl-
Ieiterin (Inladt) Birgit Hofstitter
vom Fravenforum Salzammer.
gt und erginat, dass dle Veran-
stadfung mebr s als oo Party,
L2400 it Vielfalt by dffentlicioen
Raum sichtir 2 machen. Iy
vickers Teflen der Geéselinchaft sy
5 moch ooy vin Tabu, anders
zu seln, insbesondeore In Bexug
wyf sexuelle ued geschlechnd
che Kdentiedien, Dies ik off 20
Scham oder gar gesvisamer Ln-
terdridckurng, Pride seh! dogigen
Sty Selbatachtung und das Sechi
awef eimen  selheverstiindlichen
Platz in der Gesellschaft. b Saiz-
kanumergt wird - Qtoserfelnd.
lichkedr ais allgeperudrtig erlebe,
Dies zeigy $ich in abtilligen Be-
merkimgen, Witzen oder afféser
Ablehraing gogeniiber

cher 1md  sexueller  Vietfalr®,

fiubrt sie weiter aus und betont,
dass div Regenhogen Parade im
Salzkammergut eln noowendiger
Schiric sed, um dleser Ahlehnung
etgeRenzuLecen, F5 Ovaad
oine Fxrraparrion  Sicitharkelt
urd Bewussteeinsdildung,  Auch
demn Gedanben verburnvens Pos-
fonen. togenannte Allys, haben
air Werelich zur Parade eingela-
den - und latsichdich haben sich
nen gefunder, dic bei was mitar.
betters und das Projekt ehvenome-
leh understiitzen’,

Die Parade fs1 ofn soarkes  Zai-
chen fiir Veranderung, Akzep-
tund und die wranfhidediche Ar-
beit fiir edne Welt, i der jeder
Mensch stolz auf seine Identitit
sein kana, Nartirlich finden sich
I cden sielaien Medien eivige, die
hevurienackern, Aber auy des an-
eleron Sedle haben wuns awch gans
wiele Leute ihre Solldariide aus-
geelribcks} wo Hofstitter, die sich
amammen mit dem gesamten
Team freait, dass durch grofiziigi-
weny Spenden von Sposisores die
ome Regenbogenpatade in Bad
Jseh B pweieishall Wocken
Gbes die Bilhne goben kana
ieye Unterstiltzung it vin star

~ i inidaaken urs herziich des
allenr™
hups:/wiww, salekam e rguedr.
ot/ pride! Tostagrion & Facebook:
grsalekammerprids

ABBILDUNG 16: ISCHLER WOCHE, 29. MAI 2024
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* ERSTE SALZKAMMERGUT-PRIDE PARADE + SA 15, JUNI, BAD ISCHL

Wenn Im Herzen das Salzkammergues die Regenbogan-Fahnen wehen, dann
ist das such sine Einladung an die Offentlichkelr wnd an Plarren mit dem
a80-Pradilar, sich zu solidarisieren. i elnetn Auftritt von Conchira Wurss,

einer burten Demo durchdie Ssadt, einer Dra
e Farly mit DJs 2um Abschiuss nnd vielen weiteren Programmpunkten
wird fUr alle ecwas dabet sein, Sewohl vor als such hinter den Kulissen glb;
es unzahiige Méglichkeiten sich einzulbeingsn,
Mithelfer vor und withrend der Pride, private Spenden, Sachspenden oder
Sponsariog Mehr Informetionen: www.sitzkam merguear.at/pride/

grueen-Kinderbuchiesung, oi-

Zum Beispie] darch aktives

FLORIAN NORL :}JSSYEU.UNG IN3 Ku.KH"'I ’
TEXTILSTEIN arrkirche Ebensee, f\at\vqr“nhe_rgku(.he! Bruder-Kiaus-Kirche Roith sa
IN EBENSEE 30. MAT- 23, JUNI 2024, 8.00 - 12,00 UNR ka
Kinstlergesprach: Samstag und Scnatag jew. 1500, Plarrkirche Ebansas gut

ABBILDUNG 17: PFARRBLATT 5-2024

,Textilstein in Ebensee”; Ausstellungen und Workshops

EBENSEE. Teatilsedn  in
Lbensse® bhecitelt sy ein Di-
nleg texiiber Arbeltm  des
Kimstlers Flodan Nidd mi aus-
gowdhiies, symbiolisch
denen Anefokten der Kirchen
in Ebensee.
Temerisch nimr die Asssied
hing Boaug sum Paojekr Schwer
punkr regionale TextilRohstoffe
Hachs, Schafwelle wnd Alt-
testilben. Ndob Werksealfe  sind
gebrueive Toxrilien, die in der
heatigen Komsum-  und . Weg-

wedpesollschate Mall darstelien,

Das auor wertlose Molerial wind
darch sinen sehr seitaufvindi-
gen Arheitsprozess s Kinsthers
i kenture Bikley wad Objebre
transformiert, die optsch und
in ihrer Sabifiche wie aus Stein
gebaoen witkers, haptsch pedoch
ciie weiche Otwefiiche des Avs.
wnngsmatesals bestozes. Im Zuge
der Ausszeilung finden auch 2wel
Worksdops statt, 23 dooen e
Progektleitung des Teariiforams
Sabkammecgut und der Kinster

ABBILDUNG 18: ISCHLER WOCHE, 5. JunI 2024

vinladoa, Bolde Workshops sind
kasienlos vod kéinoen obinet An-
el dung besuchi werden

B Kinderwiekshop i der
Parrioche Fhensee finda am
Fretag, 7. Jani, vou 17 bis 1845
Uit stant. Elrven Wurks3op anser
deay Thel | Saiale Skalpusen®
gily es am Samstag, & und Sann-
g 2. fd fewells von 10 bis 18

Uhs Diie Tnloadisne 1 00 jedem
Zeilpunks in Zebtmum obigich
D Rumstwerke voo Flotian Nod
kbnner dls Sosmtag 21 Junl, n
den Etenseer Kirchen bewan-
dert wirden Der Kinsgler i8de
e rckeon am 15 und 14, jualso -
wheam 22 & 24 junl, jeweds um
15 Uhr sum Kiinsthrgesprich in
e Plankirche Ehessee eln

\

W

Seit 50 Jahren verhelratet. Ebzpasr Brigite uad Wilhelm |
Engl felerte karddich die Goldepe Hochaelt Seivens der Stadige. |

weinde Bod BA wombers Birgenmaiseede Schuler hertlick:

| Zwm Jubsi%im

Swtypmeandy ad bl
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Zukunft fiir regionale Schafwolle:
Wollsymposium in Ebensee

EBENSEE. Beim Wollsympo-
sium ,Zukunft fiir regionale
Schafwolle* des Textilforums
Salzkammergut finden von
Montag, 24. bis Sonntag, 28. Juni,
neben einer Wollklausur auch
Publikumstage sowie eine Fach-
tagung und der Wollmarkt statt.
Das Symposium ist eine Veran-
staltung zur kiinstlerischen und
handwerklichen  Erforschung
der Wolle von Schafen aus der
Region. Es vereint Tradition,
Handwerkskunst sowie kreatives
Experimentieren und soll eine
Plattform zur Vernetzung bieten,
um Experten, Handwerkern,
Landwirten und Wollbegeisterte
zusammenzubringen.

Klausur und Werkétﬁtten

An den ersten beiden Tagen fin-
det die Wollklausur statt. An den
Publikumstagen bietet das Woll-
symposium ein Programm in der
ehemaligen HS1, Schulgasse 2,
an: Die offene Filzwerkstatt am
Mittwoch, 26. Juni, steht allen
Menschen ab 8 Jahren von 10 bis
16 Uhr offen. Sie bietet die Mog-
lichkeit, kurz in die Thematik
hineinzuschnuppern oder die
gesamte Zeit tiber dabei zu sein.
Der Kardier- und Kdmm-Abend
am 26. Juni von 17 bis 21 Uhr ist
ein offenes Angebot, um die vie-
len Moglichkeiten des Kardie-
rens und Kémmens kennenzu-

lernen. Er kann fiir eine Stunde
oder die ganze Zeit iiber besucht
werden. Die Faden-Werkstatt
am 27. Juni gewdhrt von 14 bis
20 Uhr Einblick in die Welt der
Fadenerzeugung mit der Hand-
spindel und dem Spinnrad.

Die Fachtagung und der Woll-
markt finden am 28. Juni von 14
bis 20 Uhr statt.

Alle Veranstaltungen finden auf
Spendenbasis nach eigenen fi-
nanziellen Moglichkeiten statt.

ABBILDUNG 19: ISCHLER WOCHE, 12. JunI 2024
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Kunst aus Textilien: Kreative Workshops in Ebensee

ERBENSEE. \®rgangenes Wo
chenende bot sick fiir Kinder
und Erwichsene die Gelogan-
heir, unter der fachkundigen
Anleltung von Morfan N,
Artiss In Residence des Teatil-

fornms Sakkammengul, eige-
e Kusstwerke aus gebeavch-
ten Textllien 7o schalfen.

Beim Xsnderworkshep in et
Plaerkirche Ebenisoe. gestaine-
len am Freitag rund 530 klel

ABBILDUNG 20: ISCHLER WOCHE, 12. Juni 2024

o

Gelungene Premiere. Yergangensn Samstag fnd die srsle Prige-Pacde i Sotzkansmerget stall Fend 2000 Wenschos zogen darch Bad
Iscil und skardierien ganz an Sone der LEBT0«-Communtty 4 Toleranz, Geichibterechtiqung dnd Zussminenhall. Cle schinsizen Ellder des banien

Tralbens cohen Sio ab Seite 26,

ABBILDUNG 21: ISCHLER WOCHE, 19. JunI 2024

ve KEnster Stoffbatosen. die
an o Plamwand der Kioche
schmiucken und bervits bed der
JLangen Nacht der Kirchen®
Destaent wirdet) honnten.

Am Sarmsting unid Sonntag hat

ten clann sowohl Exwachsene
als auch Kinder die Miglich-
keit, thre Kirstlerische Ader
beim Gestalten etnes Textil
steins guseudeten

s wunde geschndites, gekleht,
und dabel entstand oo beein
druckendes Kumnstweck, Flodian
Nitrl gab xudeny Eabicke in
sedne Arbelt uned ecklare, wie
sedne Xunstwethe engstehen,
Interessierte huben doe Mig-
ek, mebar Gher die Asbhes-
e ven Flodlan Nbiel zu edlals
ren

T

Am Sarastag, 15, und 16, [uni
sowse 22, und 23 jund finden
jewerils ab 15 Ubr Kiinstlee-
pesprache (o der Plarkirche
Ebensee statr. Die symbalisch
aufgeladenen Artelakrie  von
Flocian Nod kianen dis mam
Z3 Junl &n den Ebeascer Kir-
chen bevunder werden,

18 maon gt
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Buntes Treiben bei der ersten Pride im Salzkammergut

BAD ISCHL. Das war wohl
bisher - mil Auseahme der
Erdflimangsfeier < die eln-
dracksvollste  Veramstaftung
der  Kultorhauptstade  Mehr
als 2000 Menschen sollen os
lawt  Orgamisatoren  gewesen
s0ilm, dde vergangenen Sansiay
ek der enten  Pride Pavade
o Salzkammergut durch Bad

msgelassened, fishiichen Stm
mang. Ischly Birgermedsterin
Towss Schiller (SPL ce mitien
drin stae nur dabes war, erekh-
te damk by Ziel, einnsd elne
Pride I wiche-grodsutddschen
Dimledd, sondeon my lodtichen
oo a0k die Beine mo aolen,
Qe liel sich win b Vorfedd sl
Yommeoder Xettik nidy bedren,

1sch) perogen sind. und das war asch gut 50 Denn
S’y . nicht nur e Telmebones, die
von Doris J\Q’qu‘w)l durch [schl sogea, warca begeis

tert, such o vielen  Zaumgiste”
siaiton nicht schlecht Gber dse
pelungene Prémivee, die pach
wner Wieda bedung scheede, and
sl e lour Schdler auch goben,

Die: beiden  Crganisatosinnes
Barght Hofstiitter und Chyistion
Jaritsch warzn Gberwditigt ob
der goflen Teilnahme und O

Celungine Pramiere in der Kulterheuptstaot Ganz Bad ischi feterte und
wetzie ain Zeichen Hir Gleichbececitiguag und Tolorama. [SLT—

it dar Soene, die sich pdnktick 2u

Burgermasterin Ines Schiller strahlle Katiensiratsabgsordneter David Stogmiiber
WWMMMNOOM.&-&W Martn Sciott rechis, tei Gnine) urd SP-Gameinderat Fabian Traisoh
neter Saro Haas und EU-Abgeondneter Harnes Hede (SF) mi  m B reohis O, Ebsabem Schwedger (kinst. GF Kultorhauptstadt).

Manvsls Reichert (iaetn. GF der Kuturhauptstad], rechis) mit Helde, dm Orgenisatoria Christing Jaritssh (Kufurtoupietadl) helzin dio roHiche
Bild ¢onsben Tom Nowwirth sliss Conchita Wurst, der ow spiitieve Stinde SHmemng mit narkigen Seracien an. Sie war gas in ihren Benen wnd
Im Swiperk coch einen Auftritt hinkgle, o Recht stz aul die gelusgens Yermsiaitung, arusdae

53



54



ABBILDUNG 22: ISCHLER WOCHE, 19. Juni 2024
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Bad tsehl Salzkammergut 2024

Regionale Schafwolle im Fokus

Textilforum: Artist Talk und
Mitmach-Kunst im offenen Atelier

eines Symposiums in Ebensee

EBENSEE, Das Wollsymposium
wZukunft fir regionale Schaf:
wolle” fand im Rahmen des
Projekes ,Einen Faden zichen!
des Textilfornms Salzkammer-
gut stattund ist Teil der Kultuy-
hauptstadt.

Rund 300 Besucher zeigren la-
teresse an  heimischer Schaf-
wolle und deren nachhaltiger
Verarbeitung. Sowohl Experten
als auch Konsumenten zeigten
sich einig, dass Schafwolle - ein
nachwichsender Rohstoff mit
heraustagenden  Eigenschaften
< mehr Aufmerksamkelt und
Wertschiitzung verdiene,

Die erston beiden Tage des Woll-
symposiums standen im  Zet-
chen der Wollklausur, bei der
die Mitwirkenden Gelegenheit
hatten, sich gegenseitig sowie
ihre Arbeitsweisen kennenzuler-
nen, Zentrale Akiivitdten waren
der Aufbau und dic Inbetrieb-
nahme der Woll - Waschstrecke
sowle das Sichten, Sortieren und
Waschen von Rohwoll-Vliesen,
Es gab einen Sortier-Workshop
von Katrino Sonnemann  von
der Rohwoll-Kampagne, Drei
Schalscherer nus Obertsterreich
flihrten Diskussionen iiber die
Schnittseiten der Viiese.

Der erste Publikumstag stand im
Zeichen des Filzens und Kardie-
rens. Bei der offenen Filzwerk-
statt, die von Petra Riedl-Mand-
ak und Constanze Kroeg geleitet
wurde, entstanden von versier
ten Filzern sowle vielen Neulin-
gen zahlreiche Gemeinschafts-
schniire und  Sltzdecken, Am
Abenl drebte sich alles um das

Kardieren und Kimmen, wo-
bei viele Techniken vorgestellt
wurden, Besondere Aufinerk:
samkelt erlangte der Prototyp
der Kardiermaschine von Isaak
Lefmer. Am folgenden Tag gab
es eine Faden-Werkstat. Un.
terschiedlichste ‘lechniken der
Fadenerzeugung mit der Hand-
spindet und dem Spinnrad wur-
den gezeigt und ausprobiert, Die
Spinn-Frauen Martina  Riedl-
mayr und Sandra Griinberger
gaben dabei ihr Wissen weiter,
DenaAbschluss bildeten die Fach-
tagung und der Wollmarke, Bed
der Ausstellung wurde Rohwaolle
von verschiedenen Schafrasson
und die daraus erzeugten Werke
der Kiipstler gegentbergestellt
Beim Wollmarkt kennte von der
Rohwolle bis zum Gam einge-
kauft werden, Zudem gab es eine
Podiumsdiskussion.

Schafwolle ist temperatur- und
feuchtigkeitsausgleichend, ent-
giftend, geruchshemmend,
schmutzunempfindlich und Hdt
sich niche elekirostatisch anf.
Diese Eigenschalten machen sie
7w einem wertvollen Rohstoff,
der wieder mebr Beachtung fin-
den solite,

Dies setauch die Zukunftsvision
des Textlforums Salzkammer-
gut, das mit dem Wollsympaosi-
um einen Start zur gemeinsamen
Vernetzung und zum Informa-
tionsaustausch . geliefere  hat,
Auch nach dem Projekt sollte o8
spannende Einblicke und Ent
wicklungen rund um die Verar-
beltung und Nutzung der heimi-
schen Schafwolle geben.

ABBILDUNG 24: ISCHLER WOCHE, 10. JuLi 2024
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EBENSEE. Im Rahmen des
Textilforums  Salzkammergut,
ein  Kulturhauptstadt-Projeks,
arbeitet derzedt eine Artist in
Residence, Mirsind Artakianou,
an  elner Textfl Installation.
Am Freitag, 19. Juli, Sffnet die
Kiingtterin von 17 bis 21 Uhr
hre Tiren zum Atelier und tidr
7 Gesprichen und kreativern
Schaffen oin: ehemalige HSI,
Schulgasse 2, 1. Stock (Eckhaus
vor Kino Ebenses), keine An-
meldung, keine Kosten,

Dizse Gelegenheit effanbt e,
dirkt an der Entsiehung einer
Textilkunst  mitruwirken  und
dabel mehr tber die Techniken
und Inspiraziopen der Konstie-
rinzu erfahren.

Mirsini verwender fir thre Instal-
wonen havpesichlich Faden,

ABBILDUNG 25: ISCHLER WOCHE, 17

Ihire Insplration schipit sie oft
aus der Architekiuy unbekannter
Orte, Dabed splefen neben den
verwendeten Materialien auch
Pragilitit und Sensibilitat cine
zenirale Robie. Die menschliche
Newe und das Arbeiten mit don
Sinnen sind essenziell fiir thren
kreativen Prozess.

Der Schaffensprozess von Mirst-
ni Artakianou fst von Bube und
meditativer Art peprigi. lhre
Arbeiten enistehen s einen
fangen Zeltraut, in dem sie £ch
sallstindig vortiefi. Mit Kopéhis-
rern und Musik konzentriert sie
sich auf jeden elnzelnen Suich
und Knoten, Diese ashetische
Hingzbe, das makellose Detall,
die Ordoung und die Wieder-
holung sind charadteristisch fiir
thre Texdb Instaliationen,

.Juu 2024
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Mirsiné Artaliancu arbeitet decueit
vou M ATEIRGNIG. ten s i M iBemaee. by e b

yrextilfornm“ ladtam

19. Juli zum offenen Atelier
EBENSEE. Im Rabmen des Tex:  Bekhous vor dem Kino Eben-
Ut 2024, arbeltet deruit Artist  Diese clarigartipe Geiegeoheit
I Bésidence, Mitsinl Avmakis-  cdauibt es disekt an der Ent-
mow, in itwer Textilinstalinte  slebung emer Texnlounst it
orn A Feedtug, 0, Joll, iitinet  suwirken (od mehe dber die

Whe Xenetlerin vior 1y bis a3 Ul Techniken um Inwpis
fhre Tiren sumi Ateliet (HSL herm:’-

ABBILDUNG 26: BEZIRKSRUNDSCHAU, 18./19. JuLl 2024
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Textile Visionen im
Salzkammergut

FRENSEE Am 8, Nevember 86

Museom Ehensee ihee Tien
wndd Bide daca vin, die vielfs)-
tgen Verbindungen awischen
Ktirvet sind Handwesd o erkun
den
I Misredpeanhs siedven doi reasti-
wooelle Tedilopwiofie 2us dem
Sdzianuzesgue  Sehalwolle,
Flachs urd Alnestdion. Kies.
ledesen und Hasedmockerinewn
haben dese Marrnalien er
forsche wod ihie Erisnnitessa in
hroactven  Acbeiten  veracbheloes,
die in der Assstelliung peisen-
fert werden
Besucher Karen sich auller
den ieaf deel sparmedxte Yonrs-
pe freuen, die weltere Bablicke
tn die rexnle Goschichie und 7u-
bunft geben 3
Ve Lindack: Vam Glick der
Wolle - Eine sultursissenschalt.
behie Sonmensucde. Linydack, die
whars Wollsyropoesnn e fuel eih-
nogmfisch begleiese, wic e
Erbomntnis dibor cdas Woll
Glick” wed die Dedevsung duot
Wollo i unsesssn Alng
lrnst  Tipka Svithindustselle
Wolspinnerdt im Sabkamimes-
gut. - Der Histoder beleucho
die Bode der Frauon in dor hao-
saxlustrieden Wollspinmere! (e
10, Jabwhuadert ! dic Vorbrin-

dungen rur oLhirzer Wolleregfa-
bk

Dis Pilotpetjelt Al Twost®
204, Sasx hoctrwertige Textilo
Aus 100 Prisent Geterreachischer
Schafwoile miglich sawd. Die
prisettienie Wollwesie 15t <in

Vursegegeejeir [ir sogdonaly,
nochbaltipe Tesiproduktion,
im Kahmen des Projeks K-
nen Pk giehen® das auf eing
Forschungsarbeis  des  Frasen-
toruns Sezkamntengit und der
Universithe Soizburng zartickgebt,
wird die jedile Geschichoe des
Ortes i einen abmieiien Kosseax
gesteli. Bs 6 eln altiver Beinay
o BU-Aktomsplin M elns
breihanffithige  Testfwersehaft
der oichit nur aul eine machbal-
tipe Zadeun 21z sondem auch
unie Hunclhimpgemacht snge.
sichis globaks Hessanfordercn.
ponscirke

(e Lroffmung fst um 11 Uy,
Ausstellinpgsctanor: 4 bis 30 No-
rember. Samatag ond Sonntag
13 0 17 Ube, Museam Ehesser,
freder Bioant,

ABBILDUNG 27: ISCHLER WOCHE, 23. OKTOBER 2024
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EBENSEE. lm Zuge der Aus.
sellony Textile Visones im
Sateksmmenpit™  findet  am
Sonmiag, 10, November, um 13
Uhr ein spannender Vartrag
it Vera Linzbach stmt
Jinberahivery,  Sevilrnad, on
madly - eiglok der snlle Wivhn
unn® - s heschreiben Talned)-
mende das Wollsymposiam, das
U jund 2008 statipefundss hat
Unxbach begloiten dio Vorsn.
stalung sl etheogmfache Fos-
schenn

Nun prisentiest e in thremn Vor
g lhre spannenden Eriread
piasy Aurlder, wis Jows he-
sondere  Woll-Glik™ swoggeiting
haben Mimmie,

Wekche Hahmeobediogungen
rugen 20 didser postiven Er
Gatwuryg Dell Und welche Bo-
deantng hatre die Wolle sl in
dlesam Podreess !

Linzhoch eriSatert mudem. was

Vortrag von Vera Linzbach

Vom Gliick der Wolle - eine kulturelle Spurensuche

o By A

Sparnsnde Binblicke gt Verp LineBach in ihvem Vorirag , Vam Glick der
Wole"

ie Erforschung von Abuagson-
Vo aasmacht, warum she gerace
in dor beutpen 2ol immerwich

ABBILDUNG 28: ISCHLER WoOCHE, 30. OKTOBER 2024

Frauenforum Salzkammergut feierte 30. Geburtstag

EIBENSEE A Sombsistische
Nabwersorgerin®  blickte  das
Fravenforum - Salrkamsnenut
im Ralemen cinesr Teguog unter
cem Tl Feminksisches Wi
kem s land® ond cloes Fest:
akis auf wirkmdchtige 36 Jehre
sarlich.

Am Varabend der Yogueny heite-
te tine soenische Lesung Uder
de Komponistia Aotoein e
Suffrogetty  Bhel Soepth min
dem Tied Der Surmvorel®
e Feigelick&eiten ein, Als Dun
LlaeMie®  spieten Chaudia
Bdermiinwr wnd Marting Hased-
grubes Sacpen und Wedke ous
dem bemegen Letan Ger Kiest
Jerin uext Aktvistin, D Fazoeg
safbsr wande mit siees Kovnoee
oo Gundla Plank, Grundesin
des Tracnnetewerks Muamue

s erddines.

I einem Ak Jokaker. Moo
cher'lnpen® wuede & Sache
oach Ragm ved Leerstindsbeke-
bung, wiker teminksischer P'ess-
patbaive betrachies, Am Nackmit
rag konnten die Telloehnenden
peeisciven Woskabiopn und Vor
trigen wEaben, e sichne Prau-
ensechiten, poiem Leben Kir abe,
ey Matrizachat und Vorkdidern
tm Widerstand in der NS-7all
mpeinondeosctaien,

Im Hashsery des Festulny im Kinu
Ebinven gaben Goinaecinnen,
Vorszand und Aktive sinen Rilck-
Blick sad etvignisciche 20 Johrs
fesninissce
-3t Gouiworen voa Weghe
geltermn sowie Vertreen aus Po-
Ik vesd Tddlgpsetichaf

Der Abend stand im - Zeitheu

ABBILDUNG 29: ISCHLER WOCHE, 6. NOVEMBER 2024

Pewck Charyin

tger wind und wie G Erkenm.
nese s dem Wollsymposium
nich & mnderen Bervlchen An-

feministische
Ratwy orerin in dor 4
» . iy

o5

+ Jic o

oy Teioma  Kalinariach vy

windung Snden knnm

Am Tag owvar, am 9 Novem
beg féines em 1) 1 die A
siefieng  Jestile Visiooen i
Salskimmengd” iy Tiipen, Im
Mittedpumit steheny deel tradit
onelfe Feolbohsiofe s dem
Salzbammengan! Schafwolle,
Flards und Alneadiom
Kinsiorionen ond Handwodke-
rhomen hahen dicse Materiabien
exfunche und or Erkenntebsse
In Kreatven Arbeiies uimgesee,
e 1o der Ausaellung puicen-
e werden  Besucher  sind
heczich wiogeladen. an divvem
Wocherende somohl dir Aus
siellunig ais auch des Voouwdg 2u
ecithery und e vicliigen Fa-
ooy TextiThumt 20 ey
chen, Aussirinugsdsner 4 b
M. Novemnbes, petifinet Samisug
und Sonatay, jeveedls woo 3 b
17 1 Museum Penses (K
chersgoaswe 6], Ireler Elnurin

Adama Frida® lockte weltens
Puburn Ins King, woder Grb

Nabvorsogpueag,

socgs wurden G Gisde v el
e Bufier des Tauscbioeises
Eorosee (Wir gemelinsam) Sin
Kotzet! von der Basiecr Sand

wd des Programeas staifand 1)
JFhSoul” teglictete div Taorauwil-
Igen in die Nocht hinein,
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A 17, November i Museun: Ehensee

Vortrag tiber frithindustrielle
Wollspinnerei im Salzkammergut

Referet Ervst Tiphn N

FEENSEE.  Dle  Aussselling
JHestile Vigonen m Sabdom.
mergor ist von Somstag, 9. Ms
i 30, Novornber m Museum
Ebpaisod 21 seden. Am Soantag,
17, Novaraher, 15 Uik, b s i)
N Vortreg van brost Tipda 2um
Theree _Feithindeariode Wolk
spimmeere| b Satrkonm mer e,

Der Hsronker stedr Se hisher
wenig beleuchtenp haosendise.
rele Spinnerd dor Fogion war,
Mabhel Betrachut vr Dondecs

e Relle dee Fraten, dic ob demn
W [ehatumden filr die | Linzes
Wollreughbnk® g wieva,
Aufersr sponmend st der Bovug
e Ebmsee Al 1748 Beachien
Johann Slmon, Anns Maria und
[ohamts Bagriamt Widiowor im -
trag Jdor Lanver Woltzougiabrk
Wolke ins Kammengor wed v

sunen Fraven ol Sploanachell.
Des Vororgg bietes fessdslgvede
Elnbbcke in e Sedeytnnden,
ot Mserselenen Toil dor regio-
Nalin Geackichye,

T Mittolpunks der Ausstiellung
Jestile Voo 1m Sabtzkam-
ergin”  stoden deel teadisio

oelle Tetlrobstolte sus domy
Sak e Sdyudanis
Hochs ued Alneodion, Kaaedor
et Haedworker haben diese
Matoialive orforscht und e
Erderatnicee m Kreativen Artsei

ten vonwheldtot, die nun pelsen

et werden. Lie Besuches sind
eimpedacien. die Auskiellung
ehunden ond die vieifiltigen
Fareniers Svr laatilkunat 2y e

devisey ,\gmu{'l‘(’"‘ ﬁllnunsf.

resten Samstag und Suwenag, 13
b 17 Ubr | Beter o).

ABBILDUNG 30: ISCHLER WOCHE, 6. NOVEMBER 2024
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as FES isr seic drel Bhrzehnten eine wichrige
Stimme far Fraoveorechte und Gisichatellung
in unserer Beglon, Das Projekt Peministische

Nahversorgeeln im Badlichen Rawm®™ wurnde 1994
im LStock beim ,Ebenseer” gestartet und mit dem
Angebot von Fravenflimugen, Selbstverteldigungs-
knrsen, Kindd und Kegel Treffen, palitischen Voraa
genr, dem Genclerbus, sdner Valva-Ausstellung und
Aktionen rum Themn Gewalt mit Leben erfall Die
Bambini-Gruppe for unter 3 Jiheige als Voddulerio
der Krabbelstubea pnd des Semmerkindergarten
waren Erfindungen des Fravenforums. Mit der Er

ABBILDUNG 31: GEMEINDEZEITUNG 4-2024

30 JAHRE
FRAUEN"FORUM
SALZKAMMERGUT

richiung des Banten Kinderhortes gefingt es auch
Jetar noch, Fraven In hiem AlRag 20 unterstiitzen
und die Verembarkeit von Familie und Beruf zu ec
ledchrern. Sichebar gemachic wurden dle Ebensee-
tInnen mit den 4100 Portraits sul dér | Drachenwand”
tm Jahre 2007 und bel den Glbcklerinnen sedt 2010
Zasitzlich gibe es ein umiassendeés und sehr kompe
tentes Beramingsangebat praktisch vor der Haustlir®.

Das Fest war eine gelungene Rickschau aul 30 kre-
attve [ahre und das FFS wird weiterhin eloe starke
Stimme fir die Fraven in der Region bleiben.

RUCKBLICK
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Nachhaltige Schafwollweste wurde in Ebensee prisentiert

EBENSEE I Museum Ebense
wurde Im Bahmen des Tex.
tiforams Salzkammengut die
Vol Wese2024 vergestel, ein
Kietduugsstiick, das Traditlon,
Nachhalrigheis wod modernes
Destgn mitebaander vorhindet.
D Weste hiogt b oum X De
yonber s Anprobieren in wes-
gewihlten Siores In Wien, Linx
Salvbury, Inmboudk und Grae
ued Xane online cesor v st
mwool comyshop bestelit werden,
Dd Prasostagan Sod in don
Hsundichkeiten der AMuwtdlung
Einon Faden Zichen - drawing
& Garend® stan, div dieves falic gn
Hahmen elaes Schafwolipeojedes
erewickelt wupnde

Profeltdedterin Gabviek Scluilky
sprach Gber e Wiedes-Entoe-
chang dec Vielfeh, die in de-
sem (ollen regionolen Marerio)”
Steck), und A2 Im Progelt darch
A Aalertigeng und Prdsonnton
zahlevicher Spinne, Hiz., ‘Web.
und Sirickproben aus den Wailerns
umenschiodlicher - Schafrassen
vesarnchazdivht winl,

ABBILDUNG 32: ISCHLER WOCHE,

Ehrengast
Harald Krassniteer

Py Eheesygast Sclunsspleder Hi
0 Krasspiter, adresshere - in
Siner Reyoowr die Bedeutirg
et Schathuaung und die Werk
sohdnung des Rohstods Wolle,
Damit keane er $ich aus, well or
@ing Stimewe demn Dokumeén-
tirfilm | Schafwrlle in Fareps’

11. DezemBER 2024

D23 Toam gessaineam mit Harald Kracseitzer, yhe

priiehen hat, Ser voemussidu-
lch 225 ns Bemseben kom
ot wind, Rirmermscher Wakes
Algoet zetge camach den Trak-
ket rum  Dokumentarsing des
das Erpebings seiner Reised sed
Herhist 2021 &1 oedw und quer
darchy Eusopa, von Norwegen bl
Portugad wod ven Frankreich bis
Banhnien, el den Spuren dor
Sehufvalle, dir o grodien Tedlen

Un gt weppewoefen wisd,
s Rernrearm dos AL waol Pao-
jelkts « Rohind Tafemer (0857
Swephunte  Hiocker  {mluisn
craft] und Gohriele Amndhabier
(textiportal oet| - ceziihite von
Ser Enastednung und voms Abksuf
des Projeias, das (e einem bop
petz lakr bersits xu stnem goo
konkreten Ergebnle gafillet hat:
Jomeinsam der Walle wicder
Waert geben® taoter dos Moo,
Das Produky der lenshoen 2
saimmenazben. mehrerer helmi
schies TetiDeriene S ¢ dr-
trvellose Yveste aus 100M% Tirakr
Bergschal-Yeolle, die wur Glnge
ins Osterreich hergestoil wurde,
AbsthieBend fatte das Pobll
kum in Boensee de Moglicher,
Fragen ru stedlen ungd die Wes
ten snzopeabien, die e in find
Greabiesy von XS his X1 gibt

[ Weste wird in eines Bmdties-
1ef, summedertden Aulkmge von
250 Stk prodosien,

Mehr Infocmationen und Infer-
matlonen [T die Presse unter
wwwautwool.com

,Frau in der Wirtschaft" der WKOO auf textilen Pfaden

EeNSEE. Uber 30 Unterneh-
merinoen von JFrao In der
Wirtickafl Gmuandes™ traden
sich lm Museum Fhensee, um
die Ansstellung Jextibe Visio-
en sus dem Sabkammengr®
oa beskluigen.

Uneee der fochbundigen Lettung
wao  Pojeriaterin  Gabrisle
Sclvabier wurden den Teiloeh-
erinpen ' dbe vieliitpen wod
krentiven Werka der reglonalen
Textliklinsdlern pelvennien.

Phe Aasstellung, die sch darch
thee  Invesstiven und  Kinshe-
rischen  Ansime  ausyeichnet,
bietet sinen tefen Elnkdick in
die  relche  Teatlimadivion des
Sakehamanengun, Gabecle Schul
lex fubroe die Geoppe dorch die

ABBILDUNG 33: ISCHLER WOCHE,

Voo finks: Garda Mietic (Oterdank

Ebensos), Margit POI (oW Bezirks-

vorsEzende-Stv), Gabrete Schuller {Projektistenin], bag. Clsadia Hirdin-
ot {FidW Bezirsworaitzonde), Loesna Wittmann ued Dim. Thomas Hes

rer (Berbank Gramden),

11. DezemBER 2024

Mt

verschiedenen  Exponate  unsd
ediptorte  die Hintergriode
und Techniken, die hintee den
Kunstwerken stehen,

o Es it inspinioreend zu sefren, wie
pradinonely  Handdevskig
male modines Visiones fonds
plert aurd”, sagte Ing. Clasdia
Hirdinges Revirksvorsiceen.
e von LFrau in der Wirtsdsan
Grunden’, dise  Austellurg
oy emdnckavedl, wienhel Are-
olices Povercosal in wuscrer Sie-
gion aveke®. Bie Veranamliung
bot den Tellnchmermmen aicht
mur die Méglichieit sich liber
die Entwicklusgen i der Textil-
kst v informderen, sonden
auch wemale Newwerkmilg
lschkeien,
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ABBILDUNG 34: KUPF-ZEITUNG, 12/2024-02/2025
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